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Konkurseröffnungen — Ouverfures de failliies
(SchKG 231, 232.) (L. P. 231, 232.) ^

(VZG vom 23. April 1920, Axt. 29, 123.) (O. T. Md. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Die Gläubiger der Gemeinschuldner und

alle Personen, die auf in Iländcn eines
Gemcinsehnldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Kingabcfrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Huchanszügc usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konknrsanit einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gcgcnül>cr
dem Gemeinschuidncr der Z'nscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnnhme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Gnindpfandgläuhiger haben Ihre
Forderungen 'n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und "lcichzcitig auch
anzugeben, oh die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, nlifäilig für
welchen Detrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dicnslharkciten, welche
unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung In die öffentlichen Bücher
entstanden und- noeli nicht eingetragen
sind, werden nufgefordert, diese Hechte
unter Einlcgung abfälliger 13c- cismlttel
In Original oder amtlieh beglaubigter
Abschrift hinnen 20 Tilgen lx-im Konkurs-
nmt einzugehen. Die nicht nngcmcldetcn
Dienslharkeilcn können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gcninclit
werden, soweit es sicli nicht um Hechte
handelt, die mich nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksnin sind.

Desgleichen halten die Schuldner der
Gcmeinschnltlner sieb binnen der Eingabe-
Irls t nls solche anzumelden bei Straffolgen
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcniclnscliuldncrs
nls rfaiidgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht hinnen der Eingabcfrlst dein
Konkursainle zur Verfügung zu stellen
bei Straffo'gcn im Untcrlnssiingsfnllc; ini
Fidle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandlitoi nuf den Liegenschaften
des Gcniciiischuldners wcltcrverpfündct
worden sind, haben die Pfandlllcl und
Pfaiidvcrselirelluingcii innerhalb der
gleichen Frist dein Konknrsanit einzureichen.

'Den Glfiublgcrvcrsnuunlimgcii können
auch Mllschuldncr und Hürgcit des Gc-
luclnscimldiicrs sowlo Gcvrährspfllchtlge
beiwohnen.

Les crdancicrs du failli et tous ceux qui
ont des revendications ' ä cxercer sont
lnvitfe ä produire, dans le deial fixe pour
les productions, leurs creanccs ou reven-
dientions ä l'officc et 4 lul remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc en original ou en copie authenti-
quc. L'ouvcrture de la faillitc an-dle,
4 regard du failli, le cours des intdrits
de toute creance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les tltulaircs de creanccs garantics par
gage immobilicr doivent annoncer leurs
creanccs en lndiqunnt separement le
capital, les intdrdts et les frais, et dlrc
egalcmcnt sl le capital est dejä echu ou
denonce au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Ixs tltulaircs de servitudes nees sous
l'cmpire de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux rcgistrcs publics et non
encore inscrftcs, sont invites 4 produire
leurs droits 4 l'officc des faillitcs dans les
20 jours, en jotgnant 4 ccttc production
les moyens de preuve qu'ils possedent,
en original ou en eopic ccrtifiec con forme.
Les servitudes qui n'auront pns ete an-
noncecs ne seront pas opposables 4 un
ncqudrcur de bonne fol dc i'immcublc
greve, 4 nioins qu'il nc s'agisse dc droits
qui, d'apr6s lc code civil egalcmcnt,-pro-
dniscnt des effcts dc nature reelle mdme
en l'nbscnce d'inscription au registrc
fonclcr.

I-cs dehileurs du failli sont tenus dc
s'annouecr sous les pcincs de droit dans
le deiai fixe pour les productions.

Ccux qui detiennent des biens du failli,
en qnallte dc erenncicrs gagistcs ou 4

qnclquc litre que cc soil, sollt tonus de les
inctlrc A la disposition dc rofficc dans le
deiai fixe pour les productions, tous droits
reserves, faule de quol.ils cncourront les

poincs prevues par la lol ct seront dechus
de leur droit dc preference, en eas d'omis-
sion lnexciisnblc.

Les ereanelers gagistcs ct tonics les

pcrsonncs qui detiennent des litres garantis
pnr line hyjiolhdquc sur les immeuhies du
fnllll sont tenus de remettre leurs titres
A rofficc dans lc meine ddlal.

Les codehltcurs, cautions ct nutres
garanls du failli ont lc droit d'assistcr
aux assemblies do criancicn,

Kt. Zurich Konkursami Zürich (AVsladl) (62971)
Gemeinschuldnerin: Leinen- und Weisswaren A.-G., Handel in

Leinen und Weisswaren, Trikotagen usw., mit Sitz in Zürich 1, Strelil-
gasse 25.

Datum der Konkurseröffnung: 30. November 1937.
Summarisches Verfahren, gemäss Art 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 4. Januar 1938.

Kt. Bern Konkursamt Thun (4809)
Gemeinschuldner: Blaser Christian, Landwirt und Wirt zum l'ohri-

moosbad, Buchholterberg.
Datum der Konkurseröffnung: 15. Dezember 1937.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 30. Dezember 1937, nachmit¬

tags 2 Uhr, im Gläubigerversammlungslokal. Schlossberg 4, Thun.
Eingabefrist: Bis 24. Januar 1938.

Kt. Luzern Konkursami Luzern (4810)
Gemeinschuldnerin: Immobiliengenossenschaft «Viktoria»,

mit Sitz in Luzern, Eigentümerin der Liegenschaft Wohn- nnd Geschäftshaus

Nr. 734, Grundstück Nr. 147, Plan 7. Sempacherstrasse Nr. 3. Grundbuch

Luzern. linkes Ufer, und Kat.-Nr. 2981, Wohnhaus Assek.-Nr. 1028,
an der Binzmühlestras«e Nr. 53, Zürich 11.

Datum der Konkurseröffnung: 30. November 1937 infolge Konkursbetreibung.

Eingabefrist: Bis 15. Januar 1938.
Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern

nicht ein.Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche Verfallen
begehrt und hiefür hinreichende Sicherheit leistet

s'Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (4825)
Gemeinsehuldnerin: Gewerbehalle in Basel, Aktiengesellschaft,

Verkaufslokal für das Kleingewerbe, Spalenvorstadt 14, in BaseL
Datum der Konkurseröffnung: 21. Dezember 1937 infolge Insolvenzerklärung.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 4. Januar 1938, nachmittags.

3 Uhr. im Gerichtshanse, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 24. Januar 1938.

(Die im Sehuldenruf vom 24. Juli 1937 bereits angemeldeten Gläubiger
sind einer nochmaligen Eingabe enthoben).

Konkursamt Aarau (62951)

Widiner-Vogt Paul, Reisender, geb. 1896, von

Kt. Aargau
Gemeinschnldner:

und in Gräniehen.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Dezember 1937.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 31. Dezember 1937 und zwar sowohl für Forderungen als

auch für Dienstbarkeiten bezüglich nachbesehriebener Liegenschaft:'
Grundbuch Gräniehen Nr. 1579, Kat. Plan 39, Parzelle Nr. 1712.

Kt Aargau Konkursamt Aarau (4764s)
Gemeinschulduer: Wernli Johann, geb. 1S77, von Thalheim, in Buchs,

Inhaber der Einzelfirma Johann Wernli, Handel in Webwaren, Herren-
kleidung. Massehneiderei uud Kolonialwaren. Buchs.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Dezember 1937.
Erste Gläubigerversammlung: Moulag. den 3. Januar 1938, vormittags 9 Uhr,

im Bezirksgeriehtssaal in Aarau.
Eingabefrist fiir Forderungen: 24. Januar 193S.
Eingabefrist fiir Dienstbarkeiten: Bis 14. Januar 1P3S bezüglich nachlie-

schriebencr Liegenschaft: Grundbuch Buchs Nr. 462. Kat Plan 14, Parz.
Nr. 1160.

Ct. de Vaud Office des faillitcs de I^ausanne (4811)
Production de servitudes.

Faillie: S o e i 61 e immobilicre Bean-Verger S. A.. ä Lausanne.
Immeiibles sis Avenue Dnvel. ä Lausanne.
Dllai poiir les productions de servitudes: 4 janvier 193S.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Vcrfaliren geschlossen.

(L. P. 230.)
La faillite sera clöturdc faute par les

crdancicrs de rdelamer dans les dix jours
l'application de la procedure en matidre
de faillitc et d'cn avancer les frais.

Kt. Luzern Konkursamt Tricngen (4812)
Ucbcr die Finna Kaufhaus Modern Immobilien A. G.,

Tricngen, ist durch Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten von Sursee vom
7. Dezember 1937 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
des Konknrsricliters vom 21. Dezember 1937 mangels Aktiven wieder biugestellt

worden.
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Falls nicht ein Gläubiger bis zum 4. Januar 1038 dio Dnrcliftllirnng des
Konkursverfahrens begehrt und für tlio Kosten dossolben hinreichenden Vor-
schuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Aargau Konkursauit Zofingen (1708),
Uebor die Firma A. G. vorm. Sutcr & Co., Zofingen, ist durch

Verfügung des Bezirksgerichts Zofingen vom 11. Dezember 1937 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Konknrsrichtcrs am 18. Do-
zember 1937 mangels Aktiven eingestellt worden.

Kt. Thurgau Belreibnngsamt Ermatingen (IS2C>) •

Ueber die Firma Futtorknecht Gebrüder, Vertrotungon, in
Ermatingen, ist durch Verfügung des Konkursrichters Kreuzlingen vom
16. November 1937 der Konkurs eröffnet, das Vorfahren aber laut Urteils-
rezess des Bezirksgerichts Kreuzlingen vom 8. Dezember 1937 mangels
Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen it dato dio Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für dio bezüglichen Kosten einen
hinreichenden Vorsehuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ermatingen, den 21. Dezember 1937.
Im Auftrage des Konkursamtes Kreuzlingen:

Das Betroibungsamt Ermatingen.

Kollokationsplan —
fSchKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkungerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 219—251.)

L'itat de collocation, original ou rcctifU
passe en force, s'il n'cst attnqul dans les
dix jours par unc action intentta de van t
te juge qui a prononcö la faillile.

Den nachbenannten Schnldnern Ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lasstundnng bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Naehlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les dAbltcurs cl-apräs ont oblcnu un
sursis concordatalrc de deux mols.

Les crdancicrs sont lnvitds A produiro
leurs er tanccs aupris du cominissairo dnns
le dtlal fixt pour ics productions sous
peine d'ilre cxclus des dtlibtrations
relatives au concordat.

Ct. de Fribourg Office des faillilcs de la Sarine, ä Fribourg (4799)
Modification de l'6tat de collocation.

Faillie: Vonlaathen Marguerite, librairie-papetcrie, k Fribourg.
D61ai pour intenter action: 10 jotirs.

Kt. Aargau Konkursami Kulm (-1800/01)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.
Gemeinschuldner:

1. Schaffhauser Franz, Mercerie unil Papeterie cn gros, inReinach;
2. Schmid Paul, Kaufhaus zur Post, in Menziken.

Klagen auf Anfechtung der Pläne und Beschwerden gegen die Invcntare
sind bis zum 5. Januar 1938, erstere beim Bezirksgericht und letztere beim
Gerichtspräsidium Kulm einzureichen, widrigenfalls sie als anerkannt
betrachtet würden.

Allfällige Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen der Massen
sind zur Vermeidung des Ausschlusses bis zum 5. Januar 1938 an das
Konkursamt zu stellen.

Kt. Thurgau Belreibungsaml Neukirch a. Th. (4813)
Im Konkurse des Miotti Guido, Schönenberg a. Th., Herstellung

und Vertrieb von Farben und Lacken, liegt der abgeänderte Kollokationsplan
vom 27. Dezember 1937 bis 6. Januar 1938 beim Betreibungsamt Neukirch
a. Th. in Schönenberg zur Einsicht auf.

Anfechtungsklagen sind innert gleicher Frist beim Friedensrichteramt
Neukirch a. Th. in Schönenberg anzubringen, andernfalls der Kollokationsplan

als anerkannt gilt.
Schönenberg a. Th., den 22. Dezember 1937.

Im Aufträge des Konkursamtes Biscliofszell:
Das Betreibungsamt Neukirch a. Th.

Ct. 4e Vaud Office des failliles de Lausanne (4802)
Faiili: üiaceri Charles, ferblantier, Rue de l'Ale 15, .\ Lausanne.
D61ai pour intenter action: 3 janvier 1938.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite
(SchKG 268.) (L, P. 268.)

Chhisura del faliimento
(L. E. F. 268.)

Kt. Bern Konkursaml Thun (4814)
Schluss des summarischen Konkureverfahrens.

' Das Konkursverfahren über Siegenthaler Ernst, Kaufmann,
Thun, ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten vom 21. Dezember 1937
als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zug Konkursaml Zug (4815)
Das Konkursverfahren über Heller Emil, Hotel Brücke, llnterägeri,

ist durch Verfügung des Kantonsgeriehtspräsidenten vom 21. Dezember
1937 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Fribourg Office des failliles de la Sarine, & Fribourg (4803)
Succession röpudiGe Schaller Joseph, architecte, ä Fribourg.
Date de la clöture: 22 dfecembre 1937.

Kt. Aargau Konkursaml Lenzburg (4827)
Gemeinschuldner: Rüetschi Walter, Holzhändler, geb. 1912, von und

in Schafi8heim..
Datum des Schlusses: 23. Dezember 1937. '

Ct. Ticino Ufficio del fallimenti di Riviera, Biasca (4816)
Fallita: S.A. Sabras,in Biasca.
Decreto di Chiu3ura della Pretura di Riviera: 22 dicembre 1937,

Ct. de Vaud Office des failliles d'Yverdon (4817)
La liquidation do la fnillito do Zlsslin George«, ehomisicr, it

Yverdon, a öt6 clöturöo par ordonnance du President du Tribunal, rciuluc lo
10 d6ccmbro 1937.

Widerruf des Konkursos — Revocation do la falliito
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P, 195, 100, 317.)

Kt. Bern Konkursaml Fruligtn (1801)
Der unterm 2. November 1937 über die Kollektiv gesellschnft Graf G.

& Blatt IL, Krattigcn, eröffnete Konkurs ist infolge Rückzugs sämtlicher
Konkurseingaben durch Verfügung des Konkursriclilers vom 21. Dezeinher
1937 widerrufen und der Geuieinscluildner in die Verfügung'über sein
Vermögen wieder eingesetzt worden.

Kt. St. Gallen Konkursaml Unlerrheinlal in St. Margrclhcn (1818)
Der untorm 17. April 1937 über Frei Anton, z. Rössli, Scluuitter-

Dicpoldsau, eröffnete Konkurs ist infolge Zustandekommens eines Nachlass-
vertrages durch Verfügung des Konkursriehtors vom Bezirk Ihitcrrhcintal
voiu 16. Dezember 1937 widerrufen und der Geiiieinschuldner in dio
Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt worden.

Realisation des immeubles
dans la procedure de la salsie et de la realisation de gage

(L. P. 138, 112; O. T. (id. du 23 nvrli 1920, art. 29.)

Par In priSscntc, los crianclcrs ßnglstcs et Ics tlluinlrcs de charges fouclArcs sont som-
niis de produlrc ä 1'office sonssignä, dans 1c dilnl fixe pour les productions, leurs drolls
sur riinincublc, notnmmcnt leurs reclamations d'lntirfls et de frais, et de faire savolr cn
niCmc temps sl la cröancc cn capital est d£jä ichuc on dAiionctSc au rcniboursement, lc cas
Achiiant pour quel montnnt et pour quelle date. Les droits non annoncäs dans ce dilal
scront cxclus de la repartition, pour aulant qu'lls nc sont pas constatis par les reglstres
publics.

Dcvront ttre annonc^cs dans le mime dilal toutes les servitudes qui out prls naissanca
avant 1912 sous i'cmplrc du droit cantonal ancicn et qui n'ont pas encore <!l£ inscrilcs
dans les registres publics. Les servitudes non annone^es nc scront pas opposnblcs ä l'ac-
quAreur de bonne fol de l'immeublc, ä moins que, d'apris lc code civil sulssc cllcs nc pro-
duisent des cffcls de nature räcllc nnhnc cn ('absence d'inscriptlon au reglstrc foncicr.

Ct. de Vaud Office des poursuites de. Lausanne (62981)

Vente d'inuueubles. — Premifere euchfere.

Le mcrcredi 19 janvier 1938, lölA lieuros, ü la sallc (lo la Justice de

Paix, Palais de Montbenon, ä Lausanne, l'Office des Poursuites procAdera
ä la vento par voic d'encheres publiques (premiere cncherc) des
immeubles appartenant ä la Societe iinmobiliörc Alios D, S.A.,
society anonyme ayant son siögc k Lausanne, comiirenant bätiinent locatif
ayant 5 logements, chatiffagc central par appartement, bains, jardins d 11110

superfieie totale de 5 arcs 51 centiares, situös sur lc territoirc de Lausanne,
chemin de Contigny 2, au lieu dit «Sons le Languedoc»,

r Assurance-inccndic: fr. 72.500.—.
Estimation fiscale:- » 57.0Q0.—.
Taxe de l'Office des Poursuites: » 58,800.—.

D61ai pour les productions: 4 janvier 1933.

D6pöt des conditions do vente: 5 janvier 1938.

Vcnte requise par l'Etat de Vaud et Commune de Lausanne, poursuivant
en realisation d'hypoth^que legale.

Lausanne, le 11 dccembrc 1937. Le Prepose aus Poursuites:
II. Cliappuis.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Fordeningselngabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux crlancters
(L. P. 295, 296, 300.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Yverdon (1819)
Debiteur: Dubath Frdderic, combustibles et materiaux de construc¬

tions, k Yverdon.
Date de l'octroi du sursis par decision du Tribunal d'Yverdon: 17 decembre

1937.
Commissairc: R, Ballcnegger, Propose aux Faillites, Y'verdon.
D61ai pour les productions: 18 janvier 1938.
Asscinblco des cröanciers: Lundi 31 janvier 1938, ä 14 lieures, i) l'lIOtel do

Villc, k Yverdon.
Examen des pieces: Dös le 20 janvier 193S au bureau du commissairc, Rue

du Casino 6, ä Yverdon.

Ct. du Valals Arrondissemenl de Marligny (1820)
Debiteur: Guera Georges, eloctricien, Martigny-Bourg.
Date de l'octroi du sursis: 15 döoembre 1937.
Commissairo au sursis: M* Chs. Girard, Preposö aux Faillites, <t Martigny-

Ville.
Dölai pour les productions: 13 janvier 1938. Si des consignes comportcnt

des frais et intöröts, ils dcvront ötre düment chiffröa dan3 la production,
AssembK'o des cröancie.rs: 31 janvier 1938, ä, 15 henres, k la Sallo des au¬

diences du Tribunal, ä. Martigny-Villo.
Examen des piöccs: Pendant les 10 jours qui pröeödent cctte asscmblöc.
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V»rUngefung der Naehlautundung — Prorogation du eursle eoneordatalre

(ScliKG 295, Aim. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. St. Galfen Konkurskreis Untcrrhcintal (4821)
Das Bezirksgericht Untcrrheintnl hat mit Entscheid vom 17. Dezember

1037, dio »lein Zoyer-Knocht Xaver, Buchhandlung und Papeterie,
Kheinrck, bcwllligto Nnclilasstutidiiiig 11111 2 Monate, d.h. hi« 26. Februar 1038
vorl.'liigcrt.

St. M a r g r o t h o li, den 24. De/cmber 1037.

Der Sachwalter:
Ur. Thoma, Konkurebeamter.

Verhandlung Dber die Bestätigung des Nachlassvertrages
(ScliKG im, 317.)

Deliberation sur l'homologation de concordat
(I.. P. 304, 317.)

Die Glünblßcr können Ihre Einwendungen

RCRm <lcn Naclilassvcrtrag in der,
Verhandlung Hilbringen.

!.<•* opponantj au concordat peuvent
sc pr£»cntcr ä I'audicnce pour lalre vaJoir
ieur« moyeni d'ojj[>osiUon.

Kt. Luzcrn Amlsgcrichlsvizcpräsidcnl von Luzcrn-Sladl (4822)
Schuldner: Hu mm Louis, Scliuhhandlung, Zdrichstrasse 25, Luzcrn.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Donnerstag, den G. Januar 1933,

vormittags 10 Uhr, im Amüsgerichtsgcbäude, Grabenstrassc 2, Luzcrn.
Einwendungen gegen den Naclilassvcrtrag sind an dieser Verhandlung

anzubringen.

Luzcrn, den 21, Dezember 1937.

Der Vizepräsident des Amtsgerichts von Luzern-Stadt:
P. Segalini.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 308, 317.) (L. P. 306, 308, 317.)

Kt. Solothurn Richleraml Bucheggberg-Krieqstetten in Sololhurn (4823)
Das Amtsgericht von Bnelieggbcrg-Kriogstettcn in Solothurn hat am

17. Dezember 1937 den Naehlassvertrag der Firma Zwahlen & Kunz,
Holz- und Kolilenhandlung, in Derendingen, liestätigL

Solothurn, den 22. Dezember 1937. Der Gcriclitsschrciber:
A. Brugger.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Sargans in Mels (4828)
Das Bezirksgericht Sargans hat mit rechtskräftigem Entscheid vom

IG. November 1937 den vou Novct Emil, Radiogeschäft, Ragaz,
vorgeschlagenen Naehlassvertrag genehmigt.

Mels, den 15. Dezember 1937. Bezirksgerichtskanzlei Sargans.

Kt. Aargau Bezirksgericht Zofingen (4805)
Mit Entscheid vom 18. Dezember 1937 hat das Bezirksgericht Zofingen i

den von Geissbiihler Paul, Comestiblcshä'ndler, Kölliken, mit seinen
Gläubigem auf der Basis von 20 % abgeschlossenen Nachlassvertrag
bestätigt.

Der Entscheid ist rechtskräftig. k

Zofi ngen, den 21. Dezember 1937. * Bezirksgericht.

Kt. Thurgau Bezirksgericht Arbon (4829)
Der von Boss hard Arnold, Laborprodnkte, Rcbenstrasse 3, in

Arbon, mit seinen Gläubigern abgeschlossene Naehlassvertrag auf der Basis
von 20 % ist vom Bezirksgericht Arbon in seiner Sitzung vom 23. Dezember
1937 bestätigt worden.

Roma ii shorn, den 23. Dezember 1937.

Namens des Bezirksgerichtes Arbon:
Der Gerichtssehreibcr: Dr. J. Neuhaus.

Nachlassiundungsgesuch
(ScliKG 293.)

Demande de sursis ccicordatalre
(L. P. 293.)

Kt. Bern Bichlerami Aarwangen (4824)
Die Aktiengesellschaft TL Käser & Cie., Betrieb eines

Möbel-, Bettwaron- und Teppiehgesehäftes. in Langenthal, hat beim
Gerichtspräsidenten von Aarwnngcn neuerdings ein Nachlasstimdiingsgesneh
eingereicht.

Termin zur Einvernahme eines Vertreters der Gesuchstellerin und zur
Behandlung dieses Gesuches ist angesetzt worden auf Freitag, den 7. Januar
1938, vormittags 10 Uhr, ins Schloss zu Aarwangen.

Die Gläubiger der Gesnehstollerin können ihre Einwendungen gegen die
Erteilung der Nachlasstuuduug vor der Verhandlung schriftlich beim Rieh-
teramt Aarwangen oder in der Verhandlung mündlich anbringen.

Aanvangcn, den 22. Dezember 1937. Der Gerichtspräsident:
Keller.

Verschiedenes — Divers — Varia

(4S0S)Kt. Bern Betrcibungsaml Fruligcn
Löschung von Schuldbriefen.

Im Grundpfandverwcrtungsverfahren gegen die Hotel & Kurhaus
Bad 11 ens trieb A. G., mit Sitz in Ileustrieh, Gemeinde Aeschi, sind
3 Inhaherschnldbriefo vom 22. Juni 1933, Fnitiren-Grundbuehbclege Serie 1.

Nr. 5391, von je Fr, 50,000, nieht beigebracht worden. Die Schuldbriefe
sind ganz 7.11 Verlust gekommen und im Grundbuch gelöscht worden.

Den Inhabern der Sehnldbricfe wird zur Kenntnis gebracht, dass die
Voräussoning oder Verpfändung dieser Titel als Betrug strafbar wäre.

Frutigen, den 14. Dezember 1937.
Betreibungsamt Frutigen:

Klopfenstcin.

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

Eldg. Amt für das Handelsregister
BEltN Effingcrstrassc 33, IL

Besuchszelt: 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Samstag nachmittags ausgenommen.
Vorherige Anmeldung erwünscht.,

Gesuche um Nachforschungen über eingetragene Firmen sind schriftlich zu
stellen.

I. Hauptregister — I. Rcgistre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung. Kranken- und Diakonissenanstalt Neumünster-Zürich,

Stiftung, in Zürich (S. II. A. B. Nr. 297 vom 20. Dezember 1937, Seite
2789). Der Aktuar lieisst richtig Gottlob Sporn.

1937. 21. Dezember. City-Schuhhaus A.-G., in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 261 vom 7. November 1932, Seite 2598). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom IG. Dezember 1937 haben die Aktionäre die
Erhöhung ihres Aktienkapitals von bisher Fr. 20,000 auf Fr. 50,000
beschlossen und durchgeführt durch Ausgal>c und Volleinzahlung von 30 auf
den Inhaber lautenden Aktien zu Fr. 1000. Ferner wurde die Umwandlung
der bisherigen 20 Namenaktien zu Fr. 1000 in 20 Inhaberaktien von
unverändertem Nominalwerte beschlossen und endlicli wurden in Anpassung
an das neue Recht neue Statuten festgelegt. Das Aktienkapital der Gesellschaft

beträgt nun Fr. 50,000; es ist eingeteilt in 50 voll cinbezahlte auf
den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000. Durch die weitern Aendcrungcn
werden die bisher publizierten Bestimmungen nicht berührt.

22. Dezember. Unter der Firma Baumwollspinnerei Rorbas A.-G., hat
sich, mit Sitz in Rorbas am 17. Dezember 1937 (Datum der Statuten)
eine Aktiengesellschaft gebildet. Gegenstand und Zweck der Gesellschaft

ist die Ucbernahme und der Weiterbetrieb der bisher der «

Aktiengesellschaft der Spinnereien von Heinrich Kunz », in Windisch, gehörenden
Baumwollspinnerei in Rorbas. Die Gesellschaft kann auch andere Zweige
der Tcxtil-Industric betreiben oder sich an solchen beteiligen. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 100,000; es zerfällt in 100 auf den Inhaber lautende, voll
cinbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Die « Baumwollspinnerei Rorbas A.-G. »

übernimmt laut Vertrag vom 15. Dezember 1937 von der «Aktiengesellschaft
der Spinnereien von Heinrich Kunz », in Windisch, deren Spinnerei-

Etablissement in Rorbas, bestehend aus sämtlichen Grundstücken,
Spinnerei-, Lager- und Oekonomiegebäuden, sowie Wohnhäusern, nebst Wasser-
kraftanlagcn und Wasserkraftrecht; ferner Maschinen, alle Geräte, Werkzeuge

und Mobilien zum Gesamtpreise von Fr. 320,000 gegen Barzahlung
von Fr. 100,000 und Gutschrift des Restbetrages von Fr. 220,000. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische HandHsamts-
blatt. Die Gesellschaft kann daneben noch andere Blätter für ihre
Bekanntmachungen verwenden. Der aus höchstens 5 Mitgliedern bestehende
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen. Die Verwaltungsratsmitglieder

führen Kollektivunterschrift zu zweien. Der Verwaltungsrat
besteht zurzeit aus Julius Bickcl, von Aeugst a. A., in Windisch (Aargau),
als Präsident, und Hans Rudolf Egger, von Aarwangen (Bern), in Zürich.

22. Dezember. GABS Gesellschaft für Apparatebau, Blechbearbeitung
und Spenglereihalbfabrikate A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 28 vom
4. Februar 1937, Seite 266). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 15. Dezember 1937 haben die" Aktionäre die Erhöhung ihres
Aktienkapitals von bisher Fr. 10,000 auf Fr. 100,000 beschlossen und
durchgeführt durch Ausgabe von 90 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Libe-
rierung dieser neuen Aktien erfolgte durch Verrechnung mit drei buch-
mässig ausgewiesenen Guthaben. Ferner wurde die Zusammenlegung von
je zehn der bisherigen Aktien zu Fr. 100 in eine Aktie zu Fr. 1000 beschlossen
und neue Statuten festgelegt. Die bisher publizierten Bestimmungen
erfahren dadurch folgende Aenderungen: Das Aktienkapital beträgt 100,000
Franken; es ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende, voll liberierte
Aktien zu Fr. 1000. Der Verwaltungsrat von 1—5 Mitgliedern vertritt
die Gesellschaft. Das bisherige Yerwaltungsratsmitglied George IT. Page
wohnt nun in Cham und füTrt an Stelle der bisherigen Kollektivunterschrift
jetzt Einzelunterschrift.

Kassenschränke usw. — 22. Dezember. Monopole Tresor A.-G., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 182 vom 6. August 1936, Seite 1S97), Fabrikation
und Vertrieb von Kassenschränken usw. Armin Meier und Selly Gut-
Obrist sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erloschen. Die Prokura von Emma Häberli ist ebenfalls erloschen.
Dagegen erteilt der Verwnltungsrat Einzelprokura an Selly Gut geb. Obrist,
bisher Yerwaltungsratsmitglied.

22. Dezember. Schweizerische Tiefbohr- und Bodenforschungs-Gesellschaft
A.-G. (Soci£t£ Suisse de Sondages et Prospection S. A.) (The Swiss

Boring and Prospecting Co. Ltd.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 293 vom 15.
Dezember 1937, Seite 2757). Als Direktor ist ernannt und führt
Kollektivunterschrift mit je einer der übrigen zeichaungsberechtigten Personen
Eduard Gruner, von und in Basel.

Vcloersatztcile, chemisch-technische Produkte. — 22.
Dezember. Die Firma Heinrich Kunz, in Uetikon a. Sec (S. H. A. B. Nr. 103
vom 4. Mai 1934, Seite 1186), hat ihren Sitz verlegt nach Meilen.
Geschäftsdomizil: Pfannenstielstrasse. Als Geschäftsnatur wird verzeigt
Handel in Velo-Ersatzteilcn und Zubehör, chemisch-technische Produkte
en gros. Der Inhaber wohnt in Meilen.

Hosen. — 22. Dezember. Die Firma Herbert Kraus, in Uster (S. H.
A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1934, Seite 1203), Fabrikation von Hosen, hat
ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Brunnenstrasse 1.

22. Dezember. Die Mieterbaugenossenschaft Vrenelisgärtli, in Zürich
(S. II. A. B. Nr. 223 vom 24. September 1937, Seite 2170), verzeigt als
Geschäftsdomizil Wachtcrwcg 3, in Zürich 6.

Schreinerei. — 22. Dezember. Albert Sennhauser und Walter
Sennhanser. beide von Winterthur, in Winterthnr 4, haben unter der Firma
Gebr. Sennhauser, in Winterthur 4 (Wülflingen), eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1938 ihren Anfang nehmen wird. Mechanische

Schreinerei. Rennweg 2S9.
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Obst, Gemiise, Restaurant. — 22. Dezember.- Die Firma Emil
Bllleter-Isler, in Wüdenswil (S. H. A. B. Ni\ 275 voni 30. Olctober 1020,
Seite 2059), Obst- und Gemüsehandlung, Restaurationsbetrieb, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen'.

Woll- und Trikot waren. — 22. Dezember. Die Firma Eduard
Schnetzer, in Homlirechtikon (S. II. A. R. Nr. 77 vom'l. April 1933, Seite
798). Handel in Woll- und Trikot waren usw., ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Beteiligungen. — 22. Dezember. Die Aktiengesellschaft Mercator
In Llq., in Zürich (S. II. A. B. Nr. 118 vom 2S. Juni 1933, Seite 1562),
Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen usw., hat die Liquidation
beendigt. Die Firma wird gelöscht.

Restaurant. — 22. Dezember. Inhaber der Firma Edoardo Halter,
in Zürich 4, ist Eduard Ilalter-Rohr, von Giswil (Obwalden), in Zürich 41

Restaurationsbetrieb. Kascrnehstrassc 75, z. « Bolognesc ».

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Autovcrmittlungen. — 1937. 20. Dezember. Die Kollektivgescll-
sehaft unter der Firma Wespl & Kutter, Autovcrmittlungen, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1937, Seite 146), hat sieh aufgelöst
und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

20. Dezember. Schwelzerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credlto
Svizzero), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich und diversen
Zweigniederlassungen, wovon eine in Bern (S. II. A. B. Nr. 168 vom 22. Juli
1937, Seite 1729). Der Verwaltungsrat hat Dr. Peter Vicli, von Rhüzüns,
in Zollikon. zum stellvertretenden Mitglied der Generaldircktion ernannt.
Er führt für sämtliche Zweigniederlassungen Kollektivuntcrsehrift mit. je
einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigtcn.

20. Dezember. Immobillengesellschaft Helmstrasse A. G., mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 226 vom 27. September 1935, Seite 2406). In
der Generalversammlung vom 19. Oktober 1937 hat das bisherige einzige
Verwaltungsratsmitglied Fritz Hunkcler demissioniert; seine
Zeichnungsberechtigung ist erloschen. An dessen Stelle werden neu in den Vcrwal-
tungsrat gewählt Hans Wüthrieh, von Trub, in Bern-Biimpliz, als Präsident

und Rosa Wälti-Wüthrieh, Ehefrau des Ernst, von Rüdcrswil, wohnhaft

in Bern-Bümpliz, als Mitglied. Die beiden Verwaltungsratsmitglicder
führen Kollektivuntersclirift. Neues Domizil: Heimstrasse 34, in Bern-
Bümpliz (in eigenen Lokalitäten).

Graphische Vertretungen. — 21. Dezember. Die Interprint A. G.

(Interprint S. A.) (Interprint Ltd.), mit Sitz in Bern, Uebernahme von
Vertretungen zum Vertrieb von Maschinen, Apparaten und Einrichtungen
für das graphische Gewerbe im In- und Ausland (S. H. A. B. Nr. 267 vom
14. November 1935, Seite 2798), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 16. Dezember 1937 ihre Statuten abgeändert und dabei
beschlossen, dass der Verwaltungsrat nunmehr aus 2—7 Mitgliedern
besteht. Aus dem Verwaltungsrat ist Georg Gravcnstein ausgeschieden; •

dessen Unterschrift ist erloschen. Er ist im Verwaltungsrat nicht ersetzt ;

worden. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. j

21. Dezember. Die Genossenschaft .«SIK» Schutzverband für In-j
kasso- und Kreditwesen («.SIK» Union pour la protection d'encaisscments ;

et affaires de credit) (« SIK» Unione per la protezione degll incassl ed affarl '

di credito), Förderung der wirtschaftlichen und persönlichen Interessen
der Mitglieder usw. (S. II. A. B. Nr. 157 vom 19. Juli 1937, Seite 1630),
hat ihren Sitz von Bern nach Basel verlegt (S. H. A. B. Kr. 264 vom
11. November 1937, Seite 1499) und wird im Handelsregister von Bern
von Amtes wegen gelöscht.

Kinderausstattungen. :— 21. Dezember. Die Firma Frl. Emma
Huber, Nachf. von Mmes. Rönez & Huber, Kinderausstattungsgcsehäft,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1934, Seite 1609), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

Elektrische Anlagen. — 21. Dezember. Die Firma Ernst Walther,
Elektrische Anlagen, in Kirehlindaeh (S. H. A. B. Nr. 255 vom 31.
Oktober 1929, Seite 2174), hat ihren Sitz nach Zollikofen.verlegt, wo der
Inhaber auch wohnt.

21. Dezember. In der Käsereigenossenschaft Zollikofen, mit Sitz in
Zollikofen (S. H. A. B. Nr. 73 vom 27. März 1928, Seite 606), ist die Zeich-,
nungsbereehtigung des Walter Hofer und des Walter Häberli erloschen.
Es wurden neu gewählt als Präsident Hans Marthaler, bisher Beisitzer und
als Sekretär Armin Jost, von Wynigen, beide-in Zollikofen. Namens der,
Genossenschaft zeichnen Präsident und Sekretär kollektiv zu zweien.

Bureau de Courleiary
21 deccmbre. Dans son assemblee generale du 29 juin 1937, la

Manufacture d'horlogerie A. Reymond S. A. ayant son siöge 4 Tramelan-Dessu3,
al:modifie ses Statuts. Le capital social de 800,000 fr. est röduit 2t 55,000
francs par annulation de 149 actions. Le capital social de 55,000 fr. restant,
sera divise en 55 actions nominatives de 1000 fr. ehaeune, en lieu et place
des 11 actions qui restaient, de 5000 fr. -Le capital social de 55,000 fr.-est
porte 4 400,000 fr. par l'emission de 345 actions nominatives nouvelles de 1000
francs ehaeune. Le capital social est entterement Iib6r6. Les dites actions
sont delivree3 4 Ia «Soeiete gönärale de d'horlogerie S. A.».en compensation-
partielle de la creance.qu'elie possede contre.la «Manufacture d'horlogerie
A. Reymond S.A.». Auguste Reymond ne fait plu3 partie du eonseil d'ad-
ministration, et sa signature est cteinte. Sont confirmäs dans leurs fonetiohs:
president: Ernest Strahm, de Röthenbach i. E. (Berne), 4 Bienne; vice-
president: Sydney de Coulon, de Neuehätel, 4 Fontaineinelon; secretaire:
Jaeque3 Bosshart, de Oberwangen (Thurgovie), 4 Tramelan-Dessus',' tbus d£j4
inserits. Les autres faits publies n'ont pas subi de modifications.

Bureau de Delemonl
22 decembre. Dan3 ses assemblies gineralcs des 29 mai 1937 et 18 d6-

eembre 1937, la soeiete Condor, manufacture suisse de cycles et motoeyles,
soeiite anonyme avec siige 4 Courfaivrc (F. o. s. du c. du 29 juin 1937,
n° 148, page 1523), a modifie ses Statuts 3ur le point suivant: Le capital
social de 300,000 fr. a iti elevi 4 600,000'fr. par remission de 600 nouvelles'
actions au porteur de 500 fr. ehaeune. Le capital social de 000,000 fr. est
entiirement libiri. Les autre3 faits publiis n'ont pas iti modifies.

Bureau M eiringen (Bezirk Oberhasle)
22. Dezember. In der Konsumgenossenschaft.in Meiringen, .mit Sitz im

Meirfngen (S. II. A. B. Nr. 225 vom 27. September 1937, Seite 2185), sind die
Unterschriften von Fritz Stabler und Ilans Jaun erloschen. Präsident ist

nun Albert Benggort, von Untersecn, in Meiringen, bisher Sokrot.'tr;
Vizepräsident ist Konriul Auer, von Grossamlelfingcn, in Meiringen, bisiier
Mitglied dos Vorstandes; Sekretär ist Hans Steadier, von Se.hnttenhnlb, in
Willigen, bisher Mitglied des Vorstandes. Für dio Geuosscnse.hnrt zeichnen
nunmehr reehtsverltiulie.il je zu zweien kollektiv der Präsident, der Vizepräsident,

der Sekretär und der Verwalter Eduard llugglor, von Untersecn, in
Meiringen.

1

Luzern — Lucerne — Lucerna

Käserei, Schweinemästerei. — 1937. 18. Dezember. Inhaber der
Firma Hans Wolf, in Rothenburg, ist Ilnns Wolf,,von und in Rothenburg.
Käserei und Sciiweincmäslerei. Wohligen.

Vermittlung von Kauf und Verkauf. — 18. Dezember. Auf
Grund der Ermächtigung,vom 15. September 1937 dpre Ii den Regierungsrat
des Kantons Luzern als Aufsichtsbehörde über das Handelsregister wird
folgende Aenderung eingetragen:

Die Firma Josef Anton Häfllgcr, Lederwaren eil gros und Vertretungen,
in Luzern (S. 11. A. B. Nr. 261 vom 7. November 1934, Scito 3078), verzeigt
als Geschäftsnatur nunmehr: Vermittlung von An- und Verkäufen ver:
sehiedener Art. Das Gcsehüftsdomizil befindet sich nun Militärstrassc 10.

Zimmerei, Schreinerei. — 20. De-zcmber. Die Kollektivgcsell-
seliaft unter der Firma Gebr. Unternährcr, Zimmerei, mechanische Schreinerei

und Treppenbau, in Rothenburg (S.II. A.B. Nr. 53 vom 1. März
1932, Seile 542), hat sieb aufgelöst. .Die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

20. Dezember. Missionsverein von der hl. Familie, Verein mit Sitz in
Werthenstcin (S. II. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1931, Seite 1651). An
Stelle' des aus dem Vorstand ausgeschiedenen Josef Ohcrtüfer, dessen

Unterschrift erloschen ist, wurde als Präsident gewählt Heinrich Müller,
von Schupfart (Kanton Aargau), in Werthenstcin. Der Präsident oder
der erste Beirat zeichnet einzeln.

20. Dezember. Käserei-Genossenschaft Flsclibach Dorf, mit Sitz in
Fischhach (S.U. A.B. Nr. 277 vom 26. November 1935, Seite 2903).
Präsident und Kassier ist Anton Iläfliger (bisher); Aktuar ist Josef Graber
(bisher); Hüttenmeister Johann Steiner (bisher Vizepräsident). Xaver
Erni ist aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident-Kassier, Aktuar
und Hüttenmeister kollektiv zu dreien.

21. Dezember. Aufzüge- & Elektromotorcnfabrik Schindler & Cie.

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Luzern (S. II. A;B. Nr. 272 vom 20.
November 1937, Seite 2570). Die Geschäftsleitung hat an den Betriebsdirektor
Georg Welter, von Hauptwil (Thurgau), wohnhaft in Luzern, Kollektiv-
Unterschrift erteilt.

21. Dezember. Slediungs-Aktlen-Gesellschaft In Luzern, mit Sitz in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 116 vom 19. Mai 1936, Seite 121S). An Stelle des

verstorbenen Alfred Schindler, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde
als Präsident in den Verwaltungsrat gewählt Adolf Sigg, sen., von Dürf-
lingcn (Sehaffhausen), wohnhaft in Ilergiswil (Nidwaiden). Die
Verwaltungsräte zeichnen unter sich je zu zweien.

21. Dezember. Käserei-Genossenschaft Ober-Ebersol, mit Sitz in Ober-
ebcrsol, Gemeinde Hohcnrain (S. II. A. B. Nr. 292 vom 13. Dezember
.1935, Seite 3058).' An Stelle des" aus dem Vorstand ausgeschiedenen Josef
Lang, dessen Unterschrift erloschen "ist, wurde als-Vizepräsident gewählt
.Josef Meier, von Meienbcrg (Aargau), in der, Gemeinde, Ilohenrain. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident
mit dem Aktuar oder einem weitem Vorstandsmitglied.

21. Dezember. Die Hotel Monopol & Metropole. Luzern, Aktiengesellschaft,

in Luzern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 28. Oktober 1931, Seite 2296),
hat in ihrer Generalversammlung vom, 16. Dezember 1937 das Aktienkapital
von Fr. 600,000 durch entschädigungslose Vernichtung aller Aktien gänzlich

abgeschrieben und es gleichzeitig um Fr. 350,000 durch Neuausgabe
von 350 Inhaberaktien von nom. Fr. 1000 auf Fr. 350,000.erhöht. Die
Aktien sind voll liberiert durch Verrechnung von Gläubigerforderungen.

iDic Statuten sind entsprechend abgeändert worden. Die übrigen.Aen-
derungen berühren die publizierten Tatsachen nicht..

• -Schwyz — Schwyz — Svitto
1 1937. 21. Dezember. Bauunternehmungs A. G., in Schwyz (S. II. A. B.
Nr. 113 vom 16. Mai 1933, Seite 1172). Bauunternchmung. Gemäss Be-
sehluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 20. Dezember

• 1937 hat sich die Gesellschaft aufgelöst; sie wird nach bereits durchgeführter
Liquidation im Handelsregister gestriehen.

Inhaber der Firma Walter Nescher, Architekturbüro, in Schwyz, ist
Walter Nescher, von Eggersrict, in Schwyz. Architekturbüro. Bahnhofstrasse.

21. Dezember. Die Firma Josef Bamert, Handlung, in Tuggen (S. II.
A. B. Nr. 304 vom-28. Dezember 1928, Seite 2451), Spezerci- und
Streuehandlung, ist infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes erloschen.

Chemisch-technische Produkte. — 21. Dezember. Die Firma
Alfred H. Sommer, in Gcrsau (S. II. A. B. Nr. 265 vom 11. November 1933,
Seite 2646), Fabrikation und Vertrieb von ehemiseh-teehnisehen Produkten,
wird infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs des Inhabers von Amtes
wegen im Handelsregister gestrichen. •

Glarus — Glans — Glaroua

Beteiligungen. -— 1937. 22. Dezember. Aus dem Verwaltungsrat
der Wertum A. G., mit Sitz in Glanis (S. II. A, B. Nr. 292 vom 12. Dezember
1936, Seite 2916), Beteiligung an Unternehmungen aller Art, die Verwaltung
von Beteiligungen, der Erwerb, die Verwaltung und Verwertung von
Vermögenswerten aller Art, insbesondere in der Buehdnickerei, Verlags- und
Inseratenbranehe, ist Dr. Edmund Wehrli, in Zürich, zurückgetreten; seino.
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde "als Einziges Mitglied de3
Verwaltungsrates gewählt Fred Erni, von Wctzikori (Zürich), in Zürich. Er führt
die rechtsverbindliche Einzehintorsehrift für (Iio Gesellschaft.

Vcrtriob von Automaton usw. — 22. Dozember. Mirzip
A. G., mit Sitz in Glnru3 (S. II. A. B. 138-vom 17. Juni 1937, Seito 14071,
Vertrieb von gesetzlich-zugelassenen Automaten aller Art, sowio Beteiligung
an solchen und ähnlichen Unternehmen. Ans dem Verwaltungsrat ist Willi
Weiss, in Frauenfeld, ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurdo
als einziges Verwaltuiigsratsmitgliod gewählt Ilans Kaiser, von Leuzigcu
(Bern), in Bern. Er führt dio rechtsverbindliche Einzclunterschrift für dio
Gesellschaft. Der Prokurist Michael Ziperovitch hat seinen Wohnsitz von
Luzern nach Genf verlegt.
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Frelljurg — Frlbourg .—.Frlborgo
Jluieau de Chötel-St-Denis

3937. 22 döcenibre. La, Boeiötö cooperative Society de Lalterie Le Cr6t,
uyiint son sifcgo iL Lo CrCt (F. <>'. s. du c. du 20 octobre 193b, n° 277, page
2903),"ii, dims son assemble» gl-uönile des sooiötairos du 27 scptembre 1930,-
rciionvelö son coiriit/) do• direction. Alfrod Favre, aiioion president est cou-
firme duns si-s foiietions de president. Denis, feu Finnin Jissciva, do et an
(Jrfit, ft 6t6 destine secretaire. I.o .president et lo secretaire cugagent la
societe vis-ii-vis des tiers. La signature de l'aueioij secretaire Cliarles O'rand-
jean est radiee.

Solo tiinrn — Soleure — Soletla
Bureau OHcn-Gostjrn' r

C Ii e in i s c li o Produkte. — 1937, 22. Dezember. Inhaber dor Firma
Robert Strauniann, in Niedergösgen, ist Robert Straurnann, von und in
Niedergingen. Handel mit chemischen Produkten (Waschartikcln, Bodenwiehso
usw.). Nenfeldstrasso 149.

Papierwaren, I) r u c k a r b e i t e u. — 22. Dezember. Die Einzel-
firina Walter Jcker, in Trimbach, llandel in Papierwaren und Druckarbeiten
(S. 11. A. H. Nr. 139 vom 18. Juni 1937, Seite 1414), wird infolge Geschäftsaufgabe

im Handelsregister geldseht.
Bureau Stadl Sololhurn

Metalle.'— 22. Dezember. Die Firma Armin Roth, Handel mit
Metallen, in Solotliiirn (S. II; A". 13. Nr.-110 vorn 12. Mai 1922, Seite 920), ist
infolgo Verzichtes des Inhabers erloschen und im Handelsregister gestrichen
worden,

Basel-Stadt —. Bäle-Vllle — Basilea-Cittä
Waren aller Art. — 1937. 20. Dezember. Die Firma Paul Kramer,

in Basel (S. 11. A. 13. Nr. 217 vom 17. September. 1937, Seite 2122),
Vertretungen und Handel in Waren aller Art, hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Steinentorstrasse 51.

20. Dezember. In der Aktiengesellschaft Schwelzerische
Kreditanstalt, in Zürich mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A.'B.
Nr. 175 vom 30. Juli 1937, Seite 1790), führt das stellvertretende Mitglied
der Genernldirektion Dr. Peter .Vieli, von Rliäzüns, inZollikon, Kollektiv-
untersehrift mit einem der übrigen Zeiehnungsberechtigten.

Wohnungseinrichtungen. —20. Dezember. Witwe Bertha Dochele-
Thoma, Erwin Doebcle und Charlotte Doebelc, alle von und in Basel,
haben unter der Firma Erwin Doebele & Cie, in Basel eine Kollektivgesell-
schaft eingegangen, die am 9. September 1937 begonnen hat. Handel mit
Wohnungseinrichtungen. Flsässcrstrasse 126.

Grahley-Salze. — 20. Dezember. Die Firma Remi Münch, in Basel
(S. II. A. B. Nr. 118 vom 27. Juni 1936, Seite 1573), Fabrikation und
Vertrieb von Grnbley-Salzen, ist infolge Yerzielites des lnhahcrs erloschen.

Vertretungen aller Art. — 20. Dezember. Die Firma Hugo Enz-
niann, in Basel (S. 11. A. B. Nr. 161 vom 17. Juli 1937, Seite 1694),
Vertretungen aller Art, über die am 2. Juli 1937 der Konkurs erkannt worden
war, wird naeli dem Aufhören des Geschäftsbetriebs von Amtes wegen
gelöscht.

20. Dezember. Die Aluminiumwalzwerke für China A. G., hat ihren
Sitz von Basel nach Chur verlegt (S. II. A. B. Nr.295 vom 17. Dezember
1937, Seite 2774) und wird daher in Basel von Amtes wegen gelöscht. -j

20. Dezember. uDie Konfektion Merkur A. G., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 61 vom 15. März 1937, Seite 602), hat durch Besehluss ihrer
Generalversammlung vom 14; Dezember 1937 ihre Statuten teilweise residiert.
Zweck der Gesellschaft ist nunmehr Gross- und Detailhandel in Damen-
nnd Mädehcnkonfcktion sowie in Stoffen. Die übrigen Aenderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht. Das Grundkapital von Franken
450,000 ist voll cinbezahlt. Die Mitteilungen der Verwaltung an die Aktionäre

erfolgen, soweit nicht Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vorgeschrieben ist, dureh eingeschriebenen Brief. Das Yerwaltungs-
ratsmitglicd Rcrthold Ullmnnn-Gut wohnt nunmehr in Binningen.

Buelulruekerei. — 20. Dezember. Rudolf Hermann Bürki, von
und in Basel, mit seiner Ehefrau Hedwig geb. Müller in Gütertrennung
lebend, und Gustav Gross, von und in Basel, haben unter der Firma Bürki
«Sc Gross, in Basel, eine Kollcktivgcsellscbaft eingegangen, die am 1.

September 1937 begonnen hat. Buelulruekerei. Pfeffingerstrasse 101.

Baugcscbäft. —20. Dezember. Die Firma Wilhelm Bacholen Sohn,
in Basel (S.U. A.B. Nr. 80 vom 7. April 1923. Seite 707), Baugesehäft
usw.. ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

20. Dezember. Aus dem Verwaltungsrat der Möbel-Pfister
Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1932, Seite 433),
ist Fritz Mcycr-Moppcrt infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Als.weiteres Mitglied des Verwaltungsrats wurde gewählt
Emil 1 lirt-Sehaffcrt, von Kirelilcerau (Aargau), in Zürich. Er führt die
Unterschrift nicht.

Elektrische Maschinen usw. —20. Dezember. Die Kommanditgesellschaft

« Leiiniann A Cie vorm. Dr. Albert Leumann ». in Basel
(S. II. A. B. Nr. 1 10 vom 18. Juni 1932. Seite 1498), Fabrikation und
Verkauf elektrischer Maschinen usw.. hat sieh aufgelöst und tritt in Liquidation.

Die Liquidation wird unter der Firma Leumann & Cie vorm. Dr.'
Albert Leumnnu in Liquidation durchgeführt durch die unbeschränkt
haftende Teilhaberin Witwe Emilie Leumann-Spyr als Liquidatorin. Die
Einzelprokura des Johannes Uhlniann bleibt bestehen.

Unter der Firma Lcmnann & Uhlniann A. G., hat sich laut Statuten "

vom 7. Dezember 1937 mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft ge-,
bildet zur Fabrikation und zum Verkauf elektrischer Masellinen, Apparate,
Transformatoren und Ventilatoren in Fortführung der Geschäfte der auf-,
gelösten Firma « Leumann A Cie vorm. Dr. Albert Leumann ». Das Grundkapital

beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 200 Namenaktien zu Fr. 500.
wovon 100 Aktien voll und 100 Aktien zu 40°ö. insgesamt Fr. 70,000
cinbezahlt sind. Die Gesellschaft übernimmt von Emilie Leumann-Spyr.
in Basel, gemäss Bilanz vom 7. Dezember 1937 Maschinen, Werkzeuge,.
Einrichtungen, Rohmaterialien, I Inlh- und Fertigfabrikale zumUebcrnahms-
preis von Fr. 70,000 gegen Barzahlung von Fr. 20.000 und Uebergnbe von
100 voll einbezahlten Aktien. Dip Publikationen erfolgen im Schweizerischen :

llandelsamtsblalt. Der Verwaltungsrat besteht aus 3—7 Mitgliedern. Es •

gehören ihm an Johannes Uhlniann. voiiTruh(Bern), in Basel, als Präsident;
Wwe. Emilie Leumann-Spyr, von Kiininiertshausen (Thurgnu), in Basel;
Dr. Max Leumann, von Berg (Thurgnu), in Basel, und Dr. Christian Rothen-.
Borger, von und in Basel. Die Mitglieder des Ycrwaltungsrates zeichnen
je zu zweien. Domizil: Ilolbeinstrasse 35. '

21. Dezember. Die S. Serumwerk A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 259
vom 4. Novemher 1936, Seite 2597), hat in ihrer Generalversammlung vom
17, Dezember 1937 das Grundkapital von Fr. 40,000 durch Ausgahc von
20 weitern Aktien auf Fr. 60,000 erhöht, eingeteilt in 60 voll einhezatilti?
Namenaktien von Fr. 1000. Eine weitere Statutenänderung herührt die
publizierten Tatsachen nicht.

Handelsgeschäfte usw. — 21. Dezemhcr. Die Probitas A. G.,
in Basel (S. II. A. B. Nr. 300 vom 22. Dezemher 1934,"Seite 3548), Betrieb
von Handelsgeschäften, usw., hat sich durch Besehluss ihrer
Generalversammlung vom 17. Dezemher 1937 aufgelöst. Die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation erlosehcn.

22. Dezember. Die Mlco Immobilien A. G., in Basel (S. II. A, B. Nr. 227
vom 28. Scptemher 1935, Seite 2414), hat in der Generalversammlung vom
8. Dezember 1937 ihre Statuten teilweise revidiert. Das' Grundkapital
von Fr. 5000 wurde dureh Ausgabe von 90 neuen Aktien auf Fr. 50,000
erhöht, eingeteilt in 100 Namenaktien von Fr. 500. Einhezahlt sind Franken
27,500, wovon Fr. 22,500 durch Verrechnung mit Forderungen an die
Gesellschaft. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Zu einem
weitern Mitglied des Verwaltungsrates würde ernannt Rudolf Merz, von
und in Basel. Die übrigen publizierten Tatsachen hahen keine Aenderung
erfahren.

Beteiligung an andern Unternehmungen usw.—22. Dezemher.
Die Brametta A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 118 vom 24. Mai 1932, Seite
1249), Beteiligung an andernUnternehmungen usw., hat sich durch Besehluss
der Generalversammlung vom 31. März 1937 aufgelöst und ist naeh
beendigter Liquidation erloschen.

22.- Dezemher. Die Basler Versicherungs- Gesellschaft gegen •

Feuerschaden, in Basel (S. H. A. B. Nr. 139 vom 17. Juni 1936, Seite 1476),
hat die hishcrigen Kollektivprokuristen Curt Meyer und Hans Spillmann,
beide von und in Basel, zu Suhdirektoren ernannt. Sie führen die Unterschrift

je einer mit einem Mitgliede des Ausschusses des Verwaltungsrates.
Die Prokura des Odowin Rettieh ist erloschen.

Technische Neuheiten. — 22. Dezember. Die Firma Fritz
L. Müller Ing., hat ihren Sitz von Basel nach Binningen verlegt (S. H.
A. B. Nr. 297 vom 20. Dezember 1937, Seite 2790). Die Firma wird daher
in Basel von Amtes wegen gelöscht.

Elektrische Installationen. — 22. Dezember. Die Inhaberin der
Firma Frau Ballmer, in Basel (S. H. A. B. Nr. 170 vom 24. Juli 1937,
Seite 1758), elektrische Installationen, erteilt Einzelprokura an ihren
Ehemann Alfred Ballmer-Troller, von Lausen, in Basel.

22. Dezember. Unter dem Namen Personalversicherung der Firma
Verwertung von Ablällen A. G., ist am 17. Dezemher 1937 mit Sitz in Basel
eine Stiftung errichtet worden zur Fürsorge für die von der Firma
«Verwertung von Ahfällen A. G.», in Basel bezeichneten Angestellten und
Arbeiter mit ihren Angehörigen, insbesondere zum Schutz gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter und Abiehen. Organ der Stiftung ist ein
aus 3 Mitgliedern bestehender Stiftungsrat. Der Präsident Osear Levy,
von und in Basel führt Einzelunterschrift. Domizil: Dreispitz (Verwertung
von Abfällen A. G.).

22. Dezemher. In der Aktiengesellschaft Chemische Fabrik vormals
Sändoz, in Basel (S. H. A. B. Nr. 395 vom 30. Dezember 1936, Seite 3069),
würden zu Prokuristen ernannt Dr. Willem Bladergroen, von Basel; Charles
Grisel, von Travers; Dr. Karl Hauser, von Zürich: Dr. Alfons Helfenstein,
von Neuenkireh, und Dr. Ernst Schlager, von Basel; alle in Basel; sie
zeichnen zu zweien unter sich oder je mit einem der bisherigen
Unterschriftsberechtigten.

Schaphausen — Schaffhouse — Seiaffusa
1937. 20. Dezember. Schallhauser Strickmaschinenlabrik (Fabrique

de machines i tricoter de Schallhousc) (Schalfhausen Knitting-Machine-
Works), Aktiengesellschaft mit Sitz in Schaffhausen, Erstellung von
Strickmaschinen aller Art usw. (S. H. A. B. Nr. 265 vom 11. November
1936, Seite 2651). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Otto Hürli-
mann ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. In den Verwaltungsrat

wurden gewählt als Präsident Moritz Buscr. von Rothenfluh (Basel-
Land), in Laufenburg; als Vizepräsident Samuel Pfister, von Zürich,
in Eglisau; als Delegierter, zugleich Direktor Jacques Treiehler, von
Richterswil (Zürich), in Schaffhausen, und als Mitglied Paul Konrad Gimmi,
von und in St. Gallen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

führen der Präsident durch Einzelzeichnung, der Vizepräsident und
der Delegierte durch Kollektivzeiehnung. An Otto Schaufelberger, von
Wald (Zürich), und Max Eggimann. von Sumiswald; beide in Schaffhausen,
wurde Kollektivprokura erteilt. Sie zeichnen kollektiv unter sieh oder
je mit einem der übrigen zur Kollektivzeiehnung Berechtigten.

Verwertung von Patenten usw. — 21. Dezember. Die «Propeller

A.-G.». Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schaffhausen, Verwaltung
und Verwertung von Patent- und Lizenzrechten, sowie von andern Schutz-
rechten (S. H. A. B. Nr. 2S3 vom 2. Dezember 1937. Seite 2667), hat in
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. Februar 1937 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der veröffentlichten
Bestimmungen getroffen; Jakob Haw, in Staaken bei Berlin, hat an Stelle
der gemäss Vertrag vom 2S. Mai 1932 in die Gesellschaft einzubringenden
Patente und Patentanmeldungen andere Patentrechte eingebracht, gemäss
Vertrag vom 29. November/2. Dezember 1932. Der für die Sneheinlage
festgesetzte Uebernahmspreis und die Art und der Umfang der hiefür
geleisteten Zahlung sind unverändert geblieben. Ferner hat die Gesellschaft
in derselben Generalversammlung ihre Auflösung und Liquidation
beschlossen. Zum Liquidator wurde das bisherige Mitglied des Ycrwaltungsrates

Albert von Tscharncr. von und in Chur. ernannt, welcher für die
Propeller A.-G. in Liq. wie bisher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift
führt.

St. Gallen — Sl-Gall — San Gallo
1937. 20. Dezember. Sektion Rapperswil-Jona des schweizerischen

gemeinnützigen Frauenvereins, Verein, mit Sitz in Rapperswil (S. IL A. B.
Nr. 172 vom 26. Juli 1934, Seite 20SS). Frl. Nannv Bürkly. bisherige
Präsidentin, ist aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschrift >st
erloschen. Zur Präsidentin wurde neu gewählt die bisherige Vizepräsidentin
Clara Vogt-Ilefti. Zur Vizcprnsidentin wurde gewählt Frau Helen Custer,
von Rlieincck und Altstetten, in Rapperswil (St. Gallon). Präsidentin,
Vizepräsident in oder Quästorin zeichnen kollektiv mit der Geschäftsführcrin.
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Restaurant, Viehhandel. — 20. Dezember. Der Inhaber der
Firma Emil Thürlemann, Viehhandel, in Gossau (St. Gallen) (S. H. A. B.
Nr. SO vom 7. April 1934, Seite 919), ändert die Natur des Geschäftes ab
in Restaurant zum Löwen und Viclihandcl. Gcschäftslokal: Hub.

20. Dezember. Die von Julius Thomann, in St. Gallen, an Max Tho-
mann erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 262 vom 16. Oktober 1913, Seite
1855) ist erloschen.

Kleider, Stoffel — 20. Dezember. Die Firma Hans Schwendener,
Fabrikation und Handel in Herren- und Knabenbeklcidung, Tailleur,
Handel in Stoffen, in Buchs (S. H. A. B. Nr. 9 vom 12. Januar 1935, Seite
111), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Zigarren. — 20. Dezember. Die Firma Anton Knecht, Zigarren, in
Fcldmoos-Thal (S. LI. A. B. Nr. 224 vom 25. September 1934, Seite 2656),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

Eisenwaren, Haushaltungsartikel. — 20. Dezember. Der über
die Firma Oscar Perret, Eisenwaren und Haushaltungsartikel, in Mels
(S. H. A. B. Nr. 165 vom 19: Juli 1937, Seite 1698), verfügte Konkurs'
wurde am 5. Dezember 1937 widerrufen und es wird der frühere Eintrag
im Handelsregister wieder hergestellt.

Möbel, Bettwaren. — 20. Dezember. Anton Degenhardt, von
Deutschland, und Ewald Baumgartner, von Mörschwil, beide in St. Gallen,
haben unter der Firma Degenhardt & Baumgartner, in St. Gallen eine

Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1937 ihren
Anfang nahm. Möbel- und Bettwarengeschäft; Brühlgasse 30.

Kolonialwaren. — 21. Dezember. Metzger & Cie.,
Kommanditgesellschaft, Kolonialwaren en gros, in Buchs (S. H. A. B. Nr. 93 vom
19. August 1924, Seite 1395). Dem Prokuristen Werner Metzger ist im Sinne
von Art. 459, Abs. 2 O. R. die Befugnis zur Veräusserung und Belastung von
Grundstücken erteilt

21. Dezember. Käsereigenossenschaft Gams, Genossenschaft mit Sitz iu
Gams (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1932, Seite 1769). Der bisherige
Vizepräsident Joseph Hardeggcr und der bisherige Aktuar Nikiaus Gantenbein
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Neu wurden in den Vorstand gewälüt Christian Hardegger, von Garns,
Vizepräsident, und Christian Alpiger, von Alt St. Johann, Aktuar; beide in Garns.
Der Präsident oder dessen Stellvertreter zeichnen mit dem Aktuar oder
Kassier je zu zweien kollektiv.

21. Dezember. Ueber den Inhaber der Firma Weders Sicherheitsdienst,
Verkauf,. Erstellung, Kontrolle und Reparatur von Sicherheitsapparaten, in
St. Gallen C (S. II. A. ß. Nr. 103 vom 4. Mai 1936, Seite 1082), ist laut
Konkurserkenntnis des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen vom 17. November
1937 der Konkurs eröffnet und mangels Aktiven wieder eingestellt worden.
Das Geschäft wird weiter geführt.

Stickereien. — 21. Dezember. Die Firma Jakob Wei haupt,
Fabrikation von Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 254 vom 29. Oktober
1932, Seite 2532). befindet "sich laut Konkurserkenntnis des Bezirksgerichtspräsidiums

von St. Gallen vom 10. Dezember 1937 in Konkurs.

Thurgau — Tburgovie — Turgovia
Stahlwaren. — 1937. 21. Dezember. Gustav Brauner Konstanz,

Filiale Kreuzlingen, Stahlwaren en gros, in Kreuzlingen (Ilauptsitz in
Konstanz) (S. H. A. B.'Nr. 213 vom 5. September 1919, Seite 1565). Zur
Vertretung der Filiale' wurde Wilhelm 'Gremminger, von Friltsclien, in
Kreuzlingen-Wcst, Einzelprokura erteilt. Das Geschäftsdomizil der Filiale
befindet sich Bahnhofstrassc 31.

21. Dezember. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito
Svizzero), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassungen

in Fraucnfeld und Kreuzlingen, sowie Agentur in Wcin-
felden (S. H. A. B. Nr. 173 vom 28. Juli 1937, Seite 1781). Der
Verwaltungsrat hat Dr. Peter Vieli.'von Rhäzüns, in Zollikon, zum stellvertretenden
Mitglied der Generaldirektion ernannt. Er führt für sämtliche
Niederlassungen Kollektiv-Unterschrift mit je einem der übrigen Zeiehnungs-
berechtigten.

21. Dezember. Der Verein Strickstube Sommeri, in Sonimeri (S. H.
A. B. Nr. 27 vom 3. Februar 1936, Seite 268), hat durch Generalversamm-
lungsbeschluss vom 11. November 1937 den Sitz nach Niedersommeri
verlegt und Art. 1 der Statuten entsprechend revidiert.

Wein, Restaurant usw. —21. Dezember. Die Firma Hugo Dirle-
wanger, Wein und Spirituosen, Küferei und Restaurant «Neustadt»,
in Arbon (S. LI. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober 1934, Seite 2825), ist infolge
Todes des Firmainhabers erloschen.

Fische, Wild, Geflügel. — 21. Dezember. Die Zweigniederlassung

Gebrüder Einhart Gesellschaft mit beschränkter Haftung Konstanz,
Filiale Kreuzlingen, in Kreuzlingen (Hauptsitz in Konstanz), Handel
mit Fischen, Wild, Geflügel und sonstigen Lebensmitteln (S. II. A. B.
Nr. 253 vom 28. Oktober 1932, Seite 2521), wird infolge Aufgabe gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Lugano

1937. 21 diccmbre. La societä cooperativa «Unione Svizzera Credit-
reform (Union Suisse Creditreform) (Schweizerischer Verband Credit-
reform) », con sede in Zurigo, ed inseritta nel Registro di commercio di
Zurigo sin dal 14 novembre 1891 (ultima pubblicazione sul F. u.s. di c.

n° 281 del 1° dicembre 1937, pagina 2652), ha costituito una suceursale
in Lugano, sotto la denominazione Unione Svizzera Creditreform, Suceursale

di Lugano (Schweizerischer Verband Creditreform, Zweigniederlassung
Lugano) (Union Suisse Creditreform, Suceursale de Lugano). Scopi della
societä sono: a) curare c promuovcre riforma del credito fiduciario, con-
forme ai tempi, per impedire l'abuso del eredilo c lottarc contro manovre
commerciali sleali e artifieiose; b) salvaguardare i membri dell'unionc da

perdite commerciali, mediante informazioni c comunieazioni confiden-
ziali; c) incassare a mezzo di diffide di pagamento (e con la pressione
dell'unione) crediti di dubbia esigibilitä; d) notificarc ai membri dell'unione,
medianlc pubblicazione di liste, le.nti o eattivi pagatoFi, come pure debitori
eseussi infruttuosamentc (attestati di earenza di beni in seguito a pignora-
mento od a fallimento) e renderc reperibile l'indirizzo seonosciuto di debitori.

La suceursale della societä cooperativa e validamente vincolata
dalla firma collettiva (a due) del presidente, del vice-presidente c del segre-
tario. Presidente e Gottlieb Fehlmann, da Menzikcn, in Berna; vice-
prcsidcnle e Emil Rüegg, da Fischentlial, in Zurigo c segretario e Albert
Jakob Wydler, da cd in Zurigo. Ricapito in Lugano, presso lo studio
legale e notarile aw. T. Manlio Barboni in Via Gerolamo Vegezzi 4.

Amministrazione di enti patrimoniali. — 21 dicembrc. La
societä anonima Amepa S.A. con sede a Breganzona, amministrazione di
enti patrimoniali (F. u. s. di c. n° 280 del 28 novembre 1936, pagina 2801)
viene cancellata dal registro di commercio per avvenuto scioglimento e

liquidazione come risulta dal verbale notarile dcll'assemblea degli azionisti
del dicembre 1937.

Commercio di automobili ecc. — 21 dicembre. Societa Anonima
Varisco & Ci, ä Paradiso, commercio di automobili, officina incccaniea, ecc.
(F. u. s. di c. n° 1° del 4 gennaio 1937, pagina 5). Ambrogio Neuroni ha
cessato di csscre procuratore della societä c viene cancellato il suo diritto
allafirma sociale.

Dislrelio di.Mendrisio
Pollame, sclvaggina, uova. — 15 dicembre. Sotto la ragione

Francesco Viganö & Co. Societä a garanzia llmltata c stata costituita con
sede in Chiasso, una Societä a garanzia limitata, ävente per iscopo
il commercio all'ingrosso ed al dettaglio di pollame, selvaggina ed uova,
riprendendo e continuarido, senza assumcrne l'attivo cd il passivo, le
aziende sin qui gestitc dalle ditte individuali «Francesco Viganö » in
Balerna ed « Erminio Clerici » in Chiasso. L'atto di costituzione e gli statuti
sono di data 6 dicembrc 1937. Ne fanno parte, Francesco Viganö fu
Spiritö, da Italia, in Balerna e Erminio Clcrici di Giuseppe, da Italia, a
Chiasso. II capitale sociale k di fr. 30,000 suddiviso in due quote, l'una di
fr. 20,000 assunta da Francesco Viganö, l'altra di fr. 10,000 assunta da
Erminio Clerici, intieramente liberate. Da valcre sulla sua quota ha con-
ferito: Francesco Viganö machine per il valore di stima e di assunzione
di fr. 8960, e credito dell'importo nominale c di assunzione di fr. 10,040.
Erminio Clerici un impianto completo di frigorifero del valore di stima e

di ripresa di fr. 7500 e crediti dell'importo nominale di fr. 2000 accettati
per il medesimo ammontare. L'inventario porta la data 6 dicembre 1937.
Le pubblicazioni che riguardono la societä awengono a mezzo del Foglio
federale svizzero di commercio. La gestione dell'azienda sociale c la rappre-
sentanza della societa di fronte ai terzi sono affidate, in comune e colletti-
vamente, ai due soci Viganö e Clerici investiti, semprc collettivamente,
anche della firma sociale. Uffici in Chiasso, Via Lavizzari N. 5.

Bibite e liquori. — 20-dicembre. La ditta individuate Nespoli Mario,
offelleria con vendita di bibite e liquori, in Chiasso (F. u. s. di c. del 1° aprile
1908, rt° 81, pagina 567) viene cancellata ad istanza del titolare per cessione
del commercio alia ditta individuale « Nespoli Luigi» in Chiasso, che ne
assume attivo e passivo.

Titolare della ditta. individuale Nespoli Lulgi, in Chiasso, ö Luigi
Nespoli di Mario, da Italia, in Chiasso. Essa ha assunto attivo e passivo della
cancellata ditta «Nespoli Mario» in Chiasso. Offelleria con vendita di
bibite e liquori. Corso San Gottardo.'

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Acquisition et exploitation d'immcubles. —1937. 21 döcembre.
Sous la raison sociale Balmagera S. A., il est constituö une sociötö

anonyme dont le siege est ä Lausanne, et qui a pour but l'achat, tant en
•Suisse qu'äl'etrangcr, d'immeubles de tout genre, leur r'evente, leur location
ct,; d'une faijon generale, leur exploitation sous quelle forme que ce soit.
La societe envisage notammcnt l'achat au prix d'environ 1,600,000 fr.
fran^ais du domaine d'Augervillc-la-Riviere (Loirct, France). Lcs Statuts
de la soeiöte portent la date du 20 decembre 1937. Le capital social est de
50,000 fr. suisses, divise en 50 actions de 1000 fr. chacunc, au porteur,
entierement liberies. 'Les publications de la societe sont faites dans la Feuille
offieielle Suisse du commerce. La soeiöte est administröe par un conseil
compose de 1 ä 3 membres. Est elu seul administrateur Louis Beguin,
de Saint-Legicr, ä Lausanne. II engage ä lui seul la sociötö. Bureau
de la soeiöte: chez Louis Beguin, rue Haldimand 1.

21 decembre. Dans son assemblee generale extraordinaire du 17
decembre 1937, la Sociötg Immobilere du Pare B, societö anonyme ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 7 novembre 1932), a modifiö ses statuts.
Les modifications interessant les tiers sont lcs suivantes: le capital social
de 25,000 fr., divise en 50 actions au porteur de 500 fr. cliacune, a ete porte

•ä 50,000 fr. par l'emission de 50 actions nouvelles privilegi^es dc 500 fr.
chaeune, au porteur. Le nouveau capital est entierement libere comme suit:
15,000 fr. en compensation de creances contre la societe, ct 10,000 fr. en
espeees. Le capital est ainsi de 50,000 fr., divise en 50 actions ordinaires
dc 500 fr. chaeune, au porteur, et 50 actions privilögiees de 500 fr. chaeune,
au porteur, entierement libcrees. Les publications sont faites dans la
Feuille offieielle Suisse du commerce. Le bureau de la societe est transförö
cliez Cart et Rochat, rue du Midi 2.

Societe iminobiliöre. — 22 döeembre. La societe anonyme Larix
S.A., dont lesiögc est ä Lausanne (F. o.s. du c. du 5 juillet 1937), a, dans son
assemblee generale extraordinaire du 16 döeembre 1937, dösignö comme.

'seul administrateur Auguste Ceresolc, de Vcvey, ä Lausanne, en remplace-
'ment de Andre Engel, demissionnaire, dont la signature est radiee. La
societe est valablemcnt engagöe par la signature de l'administrateur.

Societe immobiliere. — 22 döccmbre. La societö anonyme Les
Bouleaux S. A., dont le siege est ä Lausanne, (F. o. s. du c. du 3 juillet
1937), a, dans son assemblee generale extraordinaire du 16 decembre 1937,"
designe commeseul administrateur Auguste Ceresole, de Vevey, äLausanne, en
remplacement de Andre Engel, dömissionnaire, dont la signature est radiee.
La societe est valablcment engagee par la signature de l'administrateur.

Sociöte immobiliere. — 22 döeembre. La societe anonyme La
Prima S. A., dont le siege est ä Lausanne (F.o.s. du c. du 5juillet 1937),
a, dans son assemblee generale extraordinaire du 16 decembre 1937, designö
commc seul administraleur,' Auguste Ceresole, dc Vcvey, ä Lausanne, en
remplacement dc Andre Engel, demissionnaire, dont la signature est radice.
La soeiöte est valablement cngagöc par la signature de l'administrateur.

Societö immobiliöre. — 22 döccmbre. Dans son assemblee generale
extraordinaire du 22 novembre 1937, la sociötö anonyme La Mouche S. A.,
societö immobiliere dont le siöge est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 14 mai
1935), a votö sa dissolution. Cette soeif-te est radiöc, la liquidation ötant
terminöe.

22 decembre. La maison S. Capt, ä Ren ens, fabrique d'outillagc de

precision (F. o. s. du c. du 6 janvier 1919), a transfer^ son domicile
commercial et personnel ä Prilly. La raison est modifiöe en eelle de Outillage
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de precision Capt. Genre d'industrie: fabrication d'outillagc dc precision.
La procuration individuelle est confdrde ä Henri fils de Samuel Capt, du
Chcnit, ä Prilly. Chemin des Huttins.

Menuiserie mdcaniquc. .— 22 ddeembre.' La liquidation de la
socidtd en nom eolleetif Monti et Puricelll, ä Lausanne, menuiserie mdea-
nique (F. o. s. du e. du 8 avril 1935), dtant terminde, cette raison soeialc
est en eonsdquenee radide.

22 ddeembre. L'assembldc extraordinaire des aetionnaires de la Socidtd
Immobillire Le Cerlsler, soeietd anonyme ayant son sidge ä Lausanne (F. o. s.
du e. du 18 fevrier 1937), a pris acte, en date du 20 ddeembre 1937, de la
ddmission du seul administratcur Jacques Wanner. Sa signature est radide.
L'assemblee a ddsignd, en qualite de seul administratcur de la soeidtd
Georges Guillerey, de Porrcntruy, ä Lausanne, lequel a la signature soeiale
individuelle. Les bureaux de la soeidtd sont transfdrds ehez Georges
Guillerey, Mdtropole 3.

Trousseaux, toilcs. — 22 ddeembre. Dans leur assemblde gdndrale
extraordinaire du 21 deeembre 1937, les aetionnaires de la soeidtd anonyme
Tolluco S. A., dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du e. du 31 mars 1937),
ont pris aete dc la demission de l'administrateur Emile Gilomen, dont la
signature est radide. En remplaeement, ils ont ddsignd en qualite de seul
administrateur Elie Blane, de Belmont sur Lausanne, ä Lausanne, lequel
a la signature soeiale individuelle.

22 ddeembrc. Dans leur assemblee gdndrale extraordinaire du 20 dd-
eembre 1937,.les aetionnaires de la Socidtd Immobiliere Rue Marterey No 48,
soeidtd anonyme dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du e. du 7 juillet 1937),
ont pris aete de la ddmission de Jeanne Berthet, de ses fonctions d'adminis-
trateur et dont la signature est en eonsdquenee radide, et ddsigne en qualitd
de nouvel administrateur Antonin Gumy, de Avry sur Matran (Fribourg),
ä Lausanne, lequel a la signature soeiale individuelle.

Menuiserie, ete. — 22 deeembre. La socidtd en nom eolleetif V. Gay
et H. Läderach, ä Lausanne, menuiserie du bätiment, ageneements de
magasins, fabrication et vente de meubles (F. o. s. du e. du 24 oetobre 1933)
est dissoule. La liquidation dtant terminde, la raison est radiee.

Soeiete immobiliere. — 22 deeembre. Dans leur assemblee generale
extraordinaire du 17 deeembre 1937, les aetionnaires de la soeidtd anonyme
Trey Blanc-Les Bruydres A, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du
8 juin 1936), ont ddsigne deux nouveaux administrateurs qui sont FranQois
Jaquenoud, de Promasens (Fribourg), ä Lausanne et Albert Jeanmonod,
de Provenee (Vaud), ä la Chaux-de-Fonds. Francois Delveeehio, administrateur

dejä inserit a ete ddsignd en qualitd de prdsident du conseil.
L'assemblee a deeide en outre que la soeidte sera valablement engagee vis-ä-vis
des tiers par la signature individuelle de l'administrateur Francois
Delveeehio, les deux autres administrateurs Jaquenoud et Jeanmonod n'ayant
pas la signature soeiale.

Soeiete immobiliere. — 22 deeembre. Dans leur assemblee generale
extraordinaire du 17 deeembre 1937, les aetionnaires de la soeiete anonyme
Trey Blanc-Les Bruyeres B, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du
8 juin 1936), ont designe deux nouveaux administrateurs qui sont Francois

Jaquenoud, de Promasens (Fribourg), ä Lausanne et Albert Jeanmonod,
de Provenee (Vaud), ä La Chaux-de-Fonds. Francois Delveeehio, adminis-
trateur ddjä inserit, a etd designd en qualite de. president du eonseil. L'as-
semblee a ddeidd en outre que la soeidtd sera valablement engagee vis-ä-vis
des tiers par la signature individuelle de l'administrateur Francois
Delveeehio, les deux autres administrateurs Jaquenoud et Jeanmonod n'ayant
pas la signature soeiale.

Soeiete immobiliere. — 22 deeembre. Dans leur assemblee generale

extraordinaire du 17 deeembre 1937, les aetionnaires de la soeiete

anonyme Trey Blanc-Les Bruyeres C, ayant son siege ä Lausanne (F. o. s.

du e. du 8 juin 1936), ont ddsignd deux nouveaux administrateurs qui sont»
Francois Jaquenoud, de Promasens (Fribourg), ä Lausanne et Albert
Jeanmonod, de Provence (Vaud) ä La Chaux-de-Fonds. Francois Delveeehio,
administrateur dejä inserit, a dtd ddsignd en qualitd de prdsident du eonseil.
L'assemblde a ddeide en outre que la soeiete sera valablement engagde
vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle de l'administrateur Francois
Delveeehio, les deux autres administrateurs Jaquenoud et Jeanmonod
n'ayant pas la signature soeiale.

Bureau de Nyon
6 deeembre. Socidtd anonyme du Domaine de Bonniont, soeidte

anonyme dont le siego est ä Cheserex (F. o. s. du e. du 7 juin 1923, page 1131).
Dans leur asscmbldo gdndrale extraordinaire du 16 novembre 1937, les
aetionnaires ont deeidd la dissolution de la soeiete. La liquidation dtant
terminde, eclle-ei est radide.

Soeidte immobiliere. — 17 deeembre. Dans son assemblde
gdnerale extraordinaire du 25 novembre 1937, la Socidtd Anonyme la Fra-
ternelle, societd immobiliere dont le siege est ä Coppet (F. o. s. du e. du
5 mai 1930, page 952), a ddeidd sa dissolution. La liquidation dtant
terminde, la socidtd est radiee.

Bureau de Veveij
21 deeembre. La soeiete eoopdrative Association Viticole de la Commune

de Blonay, dont le siege est ä Blonay (F. o.s. du e.-des 2 juin 1928, n°197,
page 1081; 11 oetobre 1932, n° 238, page 2839), fait inserire qu'clle a
ddsigne en qualitd de secretaire du eomite de direction, Pierre Bonjour, de et
ä Bloiiay, en remplaeement d'Ernest Jaecaud, ddeddd, lequel est radid et
ses pouvoirs dteints. Le secretaire signe eolleetivement avee le prdsident
du eomite. Auguste Dupraz, membre, ddeddd, est radie et sa signature
dteinte.

21 deeembre. La soeidtd anonyme Socidtd Immobilere du. Basset,
ayant son siege ä Ciarens, le Cliätelard (F. o. s. du e. des 27 avril 1926,
n° 96, page 766; 18 mars 1937, n° 64, page 643), fait inserire que l'administrateur

Osear Bleul, ddmissionnaire, est radid et ses pouvoirs dteints.
Maehincs et meubles de bureau, ete. — 22 ddeembre. Le

ehef de la maison A. Gardel, ä Monlreux-Cliätelard, est. Charles-Alfred, fils
do Francois Gardel, de Ste-Oroix, domicilid au Chätelard-Montreux.
Maehincs, meubles et fournitures de bureau; daetylograpliie. Rue do la Paix.

Agence immobilize, assuraiiecs. — 22 ddeembre. Lo ehef
de la maison Pierre Furer, ä Montreux, les Planches, agenee immobilize,
assurances (F. o. s. du e. du 16 mars 1920, n° 68, page 488), fait inserire
qu'il a ouvcrt un bureau ä Vevey, Avenue Paul Cdrdsole n° 3, s'oecupaut
de-la memc brauche d'affaires.

22 ddeembre. La socidtd anonyme Villa Thdrdse S.A., ayant son sidge
ä Montreux, le Chätclard (F. o. s. du e. du 3 aoüt 1936, n° 179, page 1872),
fait inserire que dans son assemblee gdndrale extraordinaire du 30 juin 1937,.
eile a pris acte do la ddmission de l'administrateur actuel Henri Gudit, le-t
quel est radid ct ses pouvoirs dteints; ellc a designd eomme seul administrateur,

Walter Hercnspcrgcr, de Sehönholzerswilen (Thurgau), domieilid ä
Clarens-le Chätelard, qui engage la soeidtd par sa seule signature.

Quineaillerie, mereerie. — 22 ddeembre. Par ddeision du
11 ddeembre 1937, le Prdsident du Tribunal du distriet de Vevey a prononed
la faillite de la maison Henri de Joffrey, quineaillerie, mereerie, ä Vevey
(F. o. s. du e. des 6 juin 1930, n® 130, page 1205; 20 oetobre 1930, n° 245,

• page 2135).
Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1937. 22. Dezember. In den Vorstand der Genossensehaft Darlehenskasse

Embd, in Embd (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1934, Seite 516),
ist neu als Beisitzer gewählt worden Alex Bumann, von und in Embd. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit einem andern Mitglied des Vorstandes.-

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Constructions, ete. — 1937. 20 deeembre. Hans Bidri et frdre,
soeidtd en nom eolleetif ayant son siege äLa Chaux-de-Fonds et pour but: entre-
prise gdndrale de construction, travaux de terrassements, maconnerie, bdton
armd (F. o. s. du e. des 7 fdvrier 1918, n° 31, et 7 juin 1934, n° 130). L'asso-
eid Hans Bieri et son epouse Lydia-Frida nde Hellmann, tous deux domieilids
ä La Chaux-de-Fonds, ont adoptd le regime de la sdparation de biens, tel
qu'il est prdvu par les artieles 241 et suivants du Code eivil suisse, selon
eontrat de mariage du 8 deeembre 1937.

21 ddeembre. «Banque Cantonale Neuehäteloise» avee siege ä Neuehätel
et une suceursale ä La Chaux-de-Fonds Banque Cantonale
Neuehäteloise Suceursale de La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 20 jan-
vier 1884, n° 6, et 6 aoüt 1937, n° 181). Achille Maeder, jusqu'iei sous-
direeteur, a dtd nommd direeteur.de la sueeursale. Robert Virieux, originaire
de Lausanne et Gendve, et Werner Baertsehi, originaire de Sumiswald
(Berne), doinieilies tous deux ä La Chaux-de-Fonds, ont ete nommes fondes
de pouvoirs de la sueeursale; ils signent eolleetivement enti-e eux ou aveo
l'uue ou l'autre des personnes dejä inserites.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)
Liqueurs, spiritueux, ete. — 20 ddeembre. Flückiger Fils,

fabrication et eommerce de liqueurs, spiritueux et sirops, vins, raison
individuelle, ä Couvet (F. o. 8. du e. du 25 fdvrier 1933, n° 47, page 467), fait
inserire qu'ä la date du 21 fevrier 1933 il a repris de la maison «F. Flückiger»
radiee non seulement la suite des affaires, mais aussi l'aetif et le passif.

Bureau de Neuehätel

Produits ehimiques, ete. — 21 deeembre. Le ehef de la
maison Florence Enggist, ä Hauterive (Neuehätel), est Florenee Enggist,
dpouse autorisee d'Alfred Enggist, de Konolfingen (Berne), domicilice ä
Hauterive. Vente de produits ehimiques et de nettoyage. Rouge-Terre.

;
Genf — Gendve — Ginevra

l 1937. 20 deeembre. Dans son assemblde gdnerale extraordinaire des.
•aetionnaires du 11 deeembre 1937, dont proees-verbal autlientique a etc
dresse par Me Edmond-Lueien Desert, notaire ä Geneve, la Socidte Immobiliere

Carmas, soeietd anonyme dtablie ä Gendve (F. o. s. du e. du 24 juin
1936, page 1546) a decidd sa dissolution. Sa liquidation dtant terminee,
cette soeidtd est radide.

20 ddeembre. La Socidtd Immobiliere Carouge Rondeau A, soeidtd
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 9 septembre 1932,
page 2157) a, dans son assemblee generale extraordinaire du 30 novembre
1937, dont le proees-verbal authentique a dte dresse par Me Pierre Carteret,
notaire ä Geneve, votd sa dissolution et constate la cloture de sa liquidation.
Cette soeiete est radiee.

20 deeembre. Suivant proees-verbal authentique dresse par Me Bernard
de Budd, notaire ä Geneve, la Socidtd Immobilidre Clairidre-Pelouse B,
soeietd anonyme, dtablie ä Chene-Bougeries (F. o. s. du e. du 10 oetobre
1933, page 2371) a, dans son assemblde gendrale extraordinaire du 11
deeembre 1937, vote sa dissolution. La liquidation dtant terminde, la soeidtd
est radide.

20 ddeembre. Suivant proeds-verbal authentique regu par M® Louis
Laeroix, notaire ä Gendve, le 10 ddeembre 1937, la Socidtd Immobilidre
Tuileries-les-Romelles, socidtd anonyme dtablie ä Bellevue (F. o. s. du e.
du 7 mars 1933, page 554) a ddeidd sa dissolution. La liquidation dtant
terminde, eette societd est radide.

20 deeembre. Dans son assemblde gdndrale du 10 ddeembre 1937, et
suivant proees-verbal dressd par Me Poneet, notaire ä Geneve, la soeidte
anonyme Socidtd Immobiliere Eureka Lettre C, ayant son siege ä Gendve
(F. o. s. du e. du 28 deeembre 1934, page 3605), a prononed sa dissolution.
Sa liquidation etant terminee, cette soeidte est en eonsdquenee radide.

Souseription, acquisition, cession d'actions, ete. —
'20 deeembre. GECA S.A., soeidtd anonyme ayant son siege ä Gendve
(F. o. s. du e. du 9 deeembre 1936, page 2890). Le eonseil d'administratio'n
est aetuellement eomposd de 3 membres, qui sont: Frdddrie Leelere, prdsident,

de et ä Gendve; Emile Poulin, de et ä Chdne-Bougeries et Georges
.Guinand, de Chene-Bourg, ä Carouge, lesquels signent eolleetivement ä
deux. L'administrateur Pierre De L'Harpe, ddeddd, est radid et ses
pouvoirs eteints. :

Horlogerie. — 20 ddeembre. Racheter Acacia Watch C° S. A.,
societd anonyme etablie ä Geneve (F. o. s. du e. du 9 aoüt 1937, page 1867).
Louis Leuba, de Buttes (Neuehätel), ä Geneve, a dtd nommd unique
administrateur, avee signature sociale individuelle. L'administrateur Alcidd
Raeheter, ddmissionnaire, est radid et ses pouvoirs dteints. Loeaux aetuels

'.de la soeietd: Chemin de la Queue d'Arve 705.
20 deeembre. Dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 10

deeembre 1937, la Socidtd Immobilidre Pictet de Rochemont-Chene C, soeietd
anonyme ayant son sidge ä Gendve (F. o. s. du e. du 29 mars 1932, page
740), a aeeepte la ddmission de Francis Portier et Hermann Gampcr, de
leurs fonetions d'administrateurs, lesquels sont radids et leurs pouvoirs
.dteints et nommd, en leur remplaeement, eomme seul administrateur, avee
signature, soeiale, Marcel Favrod, de et ä Geneve. Adresse aetuelle de la
soeidtd: Passage Jean-Malbuisson 19 (rdgie Tournaire et Favrod).
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Marken. — Marques — Marche j

_ _
1

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 91930. Date de ddpot: 10 novembre 1937, 20 h.j
Edmond Schwöb, Galeries St. Francois, Lausanne (Suisse). i

Marque de commeree. |

Horlogerie, bijouterie, joaillerie, orfevrerie, soit eouverts, plats,'vases, etc.;
en argent ou en mätal. Objets d'art: soit statuettes en bronze. *

N° 91931. Date de depöt: 15 novembre 1937, 14 h{
Fontana R. & A. Templler,. Beraldl, 13, rue Royale, Paris (Franee)i
Marque de fabrique et de commerce. >

•
1 '

-Bijouterie,-joaillerie en vrai.

•f

Nr. 91932. Hinterlegungsdatum: 25. November 1937, 20 Uhr.
Stoffel & Co., Rosenbergstrasse 20, St. Gallen (Sehweiz). j

• Fabrik- und Handelsmarke. j

Nicht rollende Baumwoll-Transparent Organdies.

STOFFEL'S ORGANDIES

GUARANTEED

Nr. 91933. Hinterlegungsdatum: 4. Dezember 1937, 9 Uhr.
Dr. med. dent. P. Günther, Spitalgasse 9, Bern (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, pharmazeutische Präparate, diätetisehe Nährmittel, Zahm¬
pflegemittel. •' - >

ftam
Nr. 91934. Hinterlegungsdatum: 4. Dezember 1937, 9 Uhr.

Dr. med. dent. P. Günther, Spitalgasse 9,. Bern (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. i

Diätetisehe Nährmittel, pharmazeutische Produkte und Zahnpflegemittel,
Wachse.

Nr. 91935. Hinterlegungsdatum: 7. Dezember 1937, 10% Uhr.
Dachpappenfabrik und chemisch-technische Werke Muttenz vormals
C.F. Weber Aktiengesellschaft, Bitzenenstrasse 44/46, Muttenz (Sehweiz).
Fabrikmarke.

Desinfektionsmittel, zur Bekämpfung der Maul- und Klauen-.
seuche.

«CRESANT0!>

Nr. 91936. Hinterlegungsdatum: 7. Dezember 1937, 11 Uhr,
Gottlieb Weber, Tltterten (Baselland, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren.

MISALLA

Nr.:91937. Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1937, 4Uhr.
u Handschln & Ronus Aktiengesellschaft, Llestal (Schweiz).

Fabrikmarke;
•Vf. - {

* Produkte der. Textilindustrie.

.M

Nr. 91938. Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1937, 4 Uhr.
Handschln & Ronus Aktiengesellschaft, Llestal (Schweiz).
Fabrikmarke.

Produkte der Textilindustrie.

Nr. 91939. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwright House, Parsonage Gardens,
Manchester (Grossbritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41228. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
1937 an.)

Baumwollgarn, Baumwollnähfaden, der nieht auf Spulen oder Haspeln
gewunden ist, und Baumwoll-Nähfaden auf Spulen oder Haspeln.

Nr. 91940. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwright House, Parsonage Gardens,
Manchester (Grossbritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41229. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
1937 an.)

Baumwoll-Nähfaden, der auf Spulen oder Haspeln gewunden ist.

Nr. 91941. Hinterleguhgsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwright Hoüse, Parsonage Gardens,
Manchester (Grossbritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41230. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
1937 an.)

Baumwoll-Nähfaden, der auf Spulen oder Haspeln gewunden ist.
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Nr. 91942. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwriglit Houset Parsonage Gardens,
Manchester (Grossbritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41231. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November.
1937 an.) •

Baumwoll-Nähfaden, der auf Spulen oder Haspeln gewunden ist. J

Nr. 91943. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
• Ermen & Roby Limited, Arkwriglit -House, Parsonage Gardens,

Manchester (Grossbritannien)..— Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41232. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
1937 an.)
Baumwoll-Nähfaden, der auf Spulen oder Haspeln gewunden ist..

Nr. 91944. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwriglit House, Parsonage Gardens,
Manchester (Grossbritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41233. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
!937 an.)

Baumwollgarn (Strickbaumwollgarne).

y 1ENNA.

Nr. 91945. Hinterlegungsdatum: 12. November 1937, 19 Uhr.
Ermen & Roby Limited, Arkwright Hbüsej Parsonage Gardens,
Manchester (Grossliritannien). — Fabrikmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 41234. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 12. November
1937 an.)

Baumwoll-Nähfaden, der auf Spulen oder Haspeln gewunden ist. j

Radiazfone .— Radiation
N° 89413. — Beretta Drogheria e Colorificio, Loearno (Svizzera). — Ra-<

diata il. 20 dieembre 1937 in.scguito.a richiesta del titolare:

Spar- und Leihkasse des Amtsbezirkes Laufen, Aktiengesellschaft

mit Sitz in Laufen

Die Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen für den Kanton

Bern.hat in.der Stundungssache gemäss Art. 29 Bankengesetz der

Spar- und Leihkasse des Amtsbezirkes Laufen,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Laufen,

erkannt:

Die der Spar- und Leilikassc des Amtsbezirkes Laufen am 10. Oktober
1936 bewilligte Stundung, gemäss Art. 29 Bankengesetz wird als daliinge-
fallen erklärt. (A. A. 183)

Bern, den 21. Dezember 1937. „ --

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde:
Der Präsident: Wäber.

' ' Der Sekretär: Kggen.

Ersparniskasse Adelboden in Adelboden

Die Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen fiir den Kanton

Bern hat in der Stundungssaehe gemäss Art. 29 Bankengesetz der

Ersparniskasse Adelboden, in Adelboden,

erkannt:

Die der Ersparniskasse Adelboden in Adelboden vom 20. Juni 1936
hinweg bewilligte Stundung gemäss Art. 29 Bankengesetz wild als dalünge-
fallen erklärt. (A. A. 181)

Bern, den 21. Dezember 1937.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde:

Der Präsident: Wäber. •

Der Sekretär: Eggen.

Schweizerische Spar- und Kreditbank mit Hauptsitz in St. Gallen

Fälligkeitsaufschnb.
(Bundesratsbeschluss vom 17. Dezember 1937.)

1. Der Schweizerischen Spar- & Kreditbank mit Hauptsitz St. Gallen
wird, gestützt auf Art. 2o#des Bundesgesetzes vom .8. November 193-1 liber
die Banken und Sparkassen und nach Anhörung der Schweizerischen
Nationalbank, der eidgenössischen Bankenkommission sowie der Darlehenskasse
der Schweizerischen Eidgenossensöhaft, ein Fälligkeitsaufschub von sechs
Monaten bewilligt, der am -17. Dezember 1937 in Kraft tritt.

2. Der Fälligkeitsaufsehub erstreckt sich grundsätzlich auf alle
Verbindlichkeiten der Bank und ihrer Filialen.

3. Der Fälligkeitsaufschub findet keine Anwendung auf:.
a) Bankenkreditoren auf Sicht;
b) alle eigenen Zinsverpflichtungen der Bank per 17. Dezember 1937 und

später, sei es aus Kassaobligationen, aus Guthaben in Kontokorrent
und Cheekreehnungen, Depositen-, Spar- und Einlagebeftcn oder
irgendwelchen andern Guthaben; •

c) maximal je Fr. 100. — aus den gesetzlich privilegierten oder besonders
siehergestellten Guthaben auf Spar- oder Einlageheften;

d) Einlagen jeder Art, soweit solche nach dem 14. Dezember 1937 er¬
folgten (Bareinzahlungen, Inkassoerlöse von. Checks, Wechseln, fälligen

Coupons dritter Gesellschaften usw., Erlös aus Verkauf von
Wertschriften usw.);

e) Guthaben in fremden Währungen, die bei ausländischen Banken
angelegt sind, wobei es den Berechtigten • frei steht, die Umwandlung
in Schweizerwährung, und zwar auf freies Konto, zu verlangen:

f) Verpflichtungen aus Geschäften und fiir Rechnung und Gefahr Dritter,
wie Bürgschaften und Kautionen gegenüber öffentlich rechtlichen
Körperschaften; ferner Konsortialkonti für Rechnung Dritter;
Einlösung von Zins- und Dividendencoupons, welche die Bank in ihrer
Eigenschaft als Zahlstelle besorgt, usw.;

g) Checks und kurzfristige Dispositionen, sofern solche vor dem 17. DeT
zember 1937 ausgestellt bzw. getroffen worden sind;

h) alle Wechselverpflichtungen als Ausstcllerin, Tndossantin und Akzeptantin;

i) alle Verpflichtungen aus Börsen- und Devisengeschäften;
k) die zur Aufrechterhaltung des Betriebes nötigen Mittel.
4. Das gesamte Depotgeschäft, d. h. offene und geschlossene Wert-

schriften- und sonstige Depots, inklusive auch solche, die zur Vermögensverwaltung

übergeben worden sind, wird vom Fälligkeitsaufschub nicht
betroffen.

Uebcr diese Depots, wie auch über die nach dorn 14. Dezember 1937
darauf eingehenden Erträgnisse (Zinsen und Dividenden) und fällig werdenden

Kapitalbeträge kann unbeschränkt und jederzeit verfügt werden. Solche
Eingänge werden den Depotinhabern auf freiem Konto gutgeschrieben.

5. Die freien und frei werdenden Verbindlichkeiten sind auf freies Konto
zu übertragen, das dem Aufschub nicht untersteht.

6. Für die Dauer des Fälligkeitsaufschubes wird von der Bankenkommission
ein Kommissär bestellt, der unter der Aufsicht der Bankenkommission

steht und die ihm von ihr übertragenen Befugnisse auszuüben hat.
7. In Härtefällen ist die Bank ermächtigt, im Einvernehmen mit dem

Kommissär dem Aufschub unterstehende Guthaben zu bevorschussen.

8. Ueber alle aus der Durchführung des Fälligkeitsaufschubes sich
ergebenden Zweifelsfragen entscheidet die Bankenkonnnission endgültig.

(A.A. 185) Eidg. Baukeiikoinmission.
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"tnilleilDDien - Communications - comunicazioni

Zolltarif vom 8. Juni 1921
' (Zuteilungsverfögungen des Bundesrates vom 18. Dezember 1937.)

' 1. .XB ad 31 n/d. Als zum Tafclgcnuss bestimmt gelten auch frische Trauben, deren
Saft unmittelbar nach dem Auspressen in kleinen Handpressen getrunken wird
und deren Trcster nicht gebrannt, sondern vernichtet werden.

2. NB ad CO a. In der bereits bestehenden Anmerkung ist Im ersten Alinea, 3. Zeile, die
Ziffer «20,000 » abzuändern auf: 30,000.

3. Ad 425. Packungen für Kolben, Stopfbüchsen etc. aus Jute, Hanf oder Baumwolle,
nicht imprägniert, nicht graphitiert etc. (s. a. ad Nr. 635 b).

4. Ad 633 b. Packungen für Kolben, Stopfbüchsen etc. aus Textilstoffcn, geflochten:
geölt, gefettet, graphitiert etc., oder in Verbindung mit mineralischen Stoffen,
wie Asbest, Talk u. dgl. (s. a. ad Nr. 425).

5. Ad 635 1). Streichen: Kolbcnverdichtungsschnur (Piston Packing); Packungen aller
Art für Kolben, Stopfbüchsen etc.

6. XB ad 625/626. Der Hinweis in Klammer auf die Nr. 1102 erhält folgende neue Fas¬
sung:

(Speckstein und Schneiderkreiden, s. ad Nr. 1102.)
7. Ad 1102. Schneiderkreiden aus Speckstein, naturfarbig oder gefärbt.
8. Ad 1102. Im Entscheid «Speckstein (Schneiderkreide, Steatit, Seifenstein) gefärbt

(natürlicher, s. die Nrn. 625/626 und NB ad 625/626) » streichen:
Schneiderkreide.

Das für die Ergänzung der Tarifexemplare bestimmte Deckblatt Nr. 11,
In welchem die obgenannten Tarifzuteilungsverfüguugeu und auch noch
andere, seit der letzten Ausgabe eingetretene Tarifänderungen wiedergegeben;
Bind, kann zum Preise von 20 Rappen das Exemplar (plus 5 Rp. Porto)
bei der Materialverwaltung der Oberzolldirektion, bei den Zollkreisdirektionen
Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie bei den
Zollämtern Zürich, St. Gallen und-Lnzern bezogen werden. 301. 24.12.37.

Tarif douanler du 8 juin 1921

(Decisions d'application du Conseil federal du 18 döcembre 1937.)

1° XB ad 31 a/d. On considöre encore commc raisins de table les raisins frais dont le
jus est consommö immediatement aprös pressuragc au moyen de petites presses
ä inain et dont les marcs ne sont pas distills, mais dötruits.

2° XB ad 68 a. Bemplacer dans cette note, ä la 3e ligne du premier alinda, le Chiffre
20 000 par « 30,000 ».

3° Ad 423. Garnitures pour pistons, boites ä dtoupe, etc., en jute, chanvre ou coton, :

lion impregnöes, non graphitecs, etc. (v, a. ad n° 635b).
4° Ad 6331). Garnitures pour pistons, boites ü dtoupe, etc., en matidres textiles, tres-

' söes: huilees, graissdes, graphitdes, etc., ou combindes avcc des matidres mindrales,
tcllcs qu'amiantc, talc, etc. (v. a. ad n° 425).

5° Ad 635 1). Biffer: «Corde prdparde pour la garniture des pistons (piston packing);
garnitures de tout genre pour pistons, boitc ä ctoupc, etc, »

6° XB ad 623/626. Lc renvoi entre parenthdses au n° 1102 est modifid coiume il suit:
(stdatitc colorec et craics pour taillcurs, v. ad n° 1102).

7° Ad 1102. Craics pour tailleurs, en steatite, naturelle ou coloree,
8° Ad 1102. Dans la ddeision: « Stdatite (craie de Brianyon, craie pour taillcurs, larditc)

colorde (naturelle, v. les noa 625/626 et NB ad 623/626)» supprimer:
craies pour taillcurs.

On peut se procurer le tableau modificatif du tarif d'usage (fiche k
eoller) n° 11, qui contient les decisions mentionuees ci-dessus et les autres.
modifications survenues depuis la derniöre Edition, au prix de 20 cts. l'exem-
plaire (plus 5 cts. pour le port) k l'intendance du matöriel.de la .direction.
generale des douanes k "Berne, aux directions' d'arroudisscment de Bille,
Schaffhouse, Coire, Lugano, Lausanne et Genöve, ainsi qu'aux bureaux de

Zurich, St-Gall et Lucerne. 301. 24.12.37.

Tariffa doganale dell1 8 gingno 1921

(Dccisioni del Consiglio föderale coiiccriienti l'applicazione del 18 diccmbre 1937.)

1° XB. nil 31 a/d. Si considcrano ancora come uvc da tavola le uvc frcsche il cui succo
e consumato subito dopo la pigiatura mediante piccoli torchi a mono e le cui
vinacce non sono distillate, ma distrutte.

2° XB. ad 68 a. Sostituirc in questa nota, sulla tcrza riga del primo capoverso, la cifra
20,000 con «30,000 ».

3° Ad 425. Guarniture per stantuffi, scatole a stoppa, di juta, canapa o cotone non
imbevute, non grafitate, ecc, (v. a. ad voce 635 b).

4° Ad 635 1). Guarniture per stantuffi, scatole a stoppa, ecc., di matcrie tessili, intrccciate:
oliatc, ingrassatc, grafitate, ecc., o in unione con matcrie mincrali, come amianto,
talco ecc, (v. a. ad voce 425).

5° Ad 635 1). Canccllare: «Corda per awolgcre gli stantuffi (Piston Packing); Garniture
di ogni genere per stantuffi, per scatole a stoppa ecc, »

6° NB. nd 625/626. II rimando tra parcntesi alia voce 1102 6 modificato come segue;
(steatite colorata e pictra da sarti, v. ad voce 1102).

7° Ad 1102. Pictra da sarti, di steatite naturale o colorata.
8° Ad 1102. Nella decisionc: «Steatite (saponaria, pietra da sarti) colorata (naturale

v. lc voci 625/626 e il NB. 625/626 » cancellarc: pietra da sarti.

II cartellino n° 11 da incollare nella tariffa, il quale contiene le succi-
tate decisioni e le modificazioni avvenute dopo l'ultima edizione, puö essere
ritirato al prezzo di 20 centesimi l'esemplare (pifi 5 cent, porto), presso
l'Intcndcnza del materiale della Direzione generale delle dogane a Berna o

presso gli Eeonomati delle Direzioni di circondario di Basilea, Sciaffusa,
Coira, Lugano, Losanna e Ginevra come pure presso .gli uffici doganali di
Zurigo, San Gallo e Lucerna. • • 301. 24.12.37.

Verfügung Xlll
des eidgenossischen Volkswirtschaftsdepaifements über ausserordentliche

Massnahmen betreffend die Kosten der Lebenshaltung

^ (Aufhebung der Verfügung Xlf vom 20. September 1937
und Abänderung der Verfügung I vom 27. September 1936).

(Vom 22. Dezember 1937.)

DAS EIDGENÜSSISCHE VOLKSWIRTSCHAFTSDEPARTEMENT,
gestützt auf den Bundesratsbescbluss vom 27. September 1936 über

ausserordentliche Massnahmen betreffend die Kosten.der.Lebenshaltung,

verfügt:
Art. 1.

Art. 1 und 1 bis der Verfügnng 1 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

vom 27. September 1936 (Wortlaut vom 20. September 1937)
werden aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt;

Art. 1. Vorbehalten die nachstehenden Ausnahmen und Bestimmungen
wird die Festsetzung der Grosshandels- und Detailpreise und der Tarife für
Honorare freigegeben.

Der beliördlichen Genehmigung bedürfen weiterhin die Erhöhungen der
Tarife der Hotels, der Tarife für Gas und Elektrizität, sowie der Miet- uud
Pachtzinse.

Die bisherigen Preisregelungen für Fiehten-.und Tannen-Nutzholz, Leder
und Häute, Altwaren und Neuabfällo können von den vom eidgenössischen
Volkswirtschaftsdeparlement bezeichneten Organen fortgeführt werden.

Art. 1 bis. Die Preise jeder Art von Waren und die Tarife für Honorare
unterliegen weiterhin der staatlichen Ueberwachung.

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement oder die von ihm
bezeichneten Organe behalten sich vor, Waren und Tarife für Honorare, deren
Preise oder Ansätze unangemessen siud, durch besondere Weisungen erueut
dem Genehmigungsverfahren zu unterstellen und im Preise oder Ansatz zu
senken.

Art. 2.
Art. 3, lit. d, der vorgenannten Verfügung I-wird aufgehoben.

Art. 3.
Diese Verfüguug tritt am 1. Januar 1938 in Kraft.
Die während der Gültigkeitsdauer der Verfügung XII eingetretenen Tat-1

Sachen werden auch fernerhin gemäss den Bestimmungen der Verfügung XII
bzw. der Verfügung I beurteilt. 301. 24.12.37.

Ordonnance XIII
du döpartement födöral de l'öconomie publique sur les mesures

extraordinaires concernant le coQt de la vie

(Abrogation de l'ordonnance XII du 20 septembre 1937 et
modification de l'ordonnance I du 27 septembre 1936.)

(I)u 22 döcembre 1937.)

i LE DEPARTEMENT FEDERAL DE L'ECONOMIE PUBLIQUE,
vu l'arretö du Conseil federal du 27 septembre 1936 sur les mesureS

extraordinaires conceruaut le coüt de la vie,

a r r ö t e :

Article premier.
Les articles 1er et 1 bis de l'ordonnance I du Departement födöral de

l'economie publique du 27 septembre 1936 (teneur du 20 septembre 1937)
sont abrogös et remplaces par les dispositions suivantes:

Art. 1er. Sous reserve des dispositions et exceptions indiquöes ci-dessoüs
,:les prix de gros et de detail de toute marchandise et les tarifs d'honoraires
pourront etre fixös librement,

Demeurent soumises ä une autorisation officielle les augmentations des
tarifs d'hotels, des tarifs du gaz et de l'61ectricit6,: des prix des baux k loyer
et ä ferme.

Les röglementations de prix actuellement en vigueur concernant les bois
d'epicea et de sapin destinös ä l'industrie ou k la construction, les cuirs
et peaux, les vieux materiaux et.döchets, peuvent etre maintenues par les
organes designös par le Departement föderal de l'economie publique.

Art. 1 bis. Les prix de toute marchandise et les tarifs d'honoraires
irestent soumis au contröle officiel.
i Le Departement föderal de l'economie publique ou les organes dösignös
Spar lui se reservent de subordohner de' uouveau k une autorisation la haüsse
des prix des marchandises ou des tarifs d'honoraires et de les röduire s'ils
sont injustifiös.

' Art. 2.
5 L'article 3, lettre d, de l'ordonnance susmentionnee est abroge.

Art. 3.
La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er janvier 1938.

Les faits intervenus pendant la duröe de validitö de l'ordonnance XII
iserout jugös conformeinent aux dispositions des ordonnances Xll et I.

301. 24.12.37.

Protokoll

vom 27. Mai 1937 zwischen der Schweizer Ischen Eidgenossenschaft und
dem Königreich Ungarn über den Waren- und Zahlungsverkehr

(In Kraft getreten am 1. Juni 1937.)

Die Schweizerische und die Kgl. Ungarische Regierung sind über
folgenden modus vivendi übereingekommen:

I. Saldo per 31. März 1937.

1. Die Schweizerische Regierung verpflichtet sich, die ans den bis
31. März 1937 geleisteten Einzahlungen am 31. Mai 1937 auf Clearingkonti A
und B bei der Schweizerischen Nationalbank (Liquidationskonto) verbleibenden

Saldi der Ungarischen Nationalbank bei Ratifikation dieses Protokolls
,zur freien Verfügung zu stellen, unter Abzug der vor dem 1. April 1937
entstandenen und fällig gewordenen und mit Datum vom 15. Mai 1937 durch
die Schweizerische Verrechnungsstelle festgestellten Forderungen.

i Nach dem 15. Mai 1937 etwa erfolgte Anmeldungen an die Scliweizeri-
•sche Verrechnungsstelle von Forderungen, die vor dem 1. April 1937
entstanden und fällig sind, werden den aus Warenlieferungen nach dem 31. März
1937 entstandenen Forderungen (vergl. Ziffer IV dieses Protokolls)
gleichgestellt. •

2. Am 31. Juli.1937 wird die Einbringliclikeit der an diesem Tage noch
nicht beglichenen, aber vor dem 1. April. 1937 entstandenen und fällig
gewordenen Forderungen gemäss Briefwechsel zwischen der Schweizerischen
Verrechnungsstelle und der Ungarischen Nationalbank festgestellt.

' a) Für solche Forderungen, deren Einbringliclikeit festgestellt ist, wer-
-den auf Liquidationskonto bis zum 31. Oktober 1937 die entsprechenden
'Beträge zurückbehalten.

b) Ergibt sich die. Uneinbringlichkeit solcher Forderungen, so wird der
entsprechende, auf Liquidationskonto zurückgestellte Betrag am 31. Juli 1937
der Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung gestellt.

c) Sowohl im Fall von Ziffer 2 a wie auch von 2 b hiervor wird bei
eventuellem, späterem Eingang einer Anforderung seitens des ungarischen
Schuldners die Ungarische Nationalbank die erforderlichen Schweizerfrankenbeträge

auf Anforderung hin zur Verfügung stellen.

II. Vor dem 1. April 1937 entstandene und nach dem 31. März 1937
fällige Forderungen.

Die Ungarische Nationalbank verpflichtet sich, für. solche Forderungen
ibei Fälligkeit die erforderliehen Sehweizerfrankenbeträge zur Verfügung zu
stellen.
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III. Weizenkonto.

A. Weizenlieferungen aus Tranche 4a.
1. Nach dem 31. März 1937 geleistete Einzahlungen aus Lieferungen

der Tranche 4 a werden gemäss den Bestimmungen der Zusatzvereinbarung
zum Abkommen über den Waren- und Zahlungsverkehr zwischen der Schwei- •

zerischen Eidgenossensehaft und dem Königreich Ungarn vom 23. Juli 1936
behandelt.

2. Auf das Liquidationskonto entfallende Anteile von nach dem 31. Mai
1937 eingehenden Einzahlungen aus Lieferungen der Weizentranche 4 a

werden der Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung gestellt. •

B. Weizenlieferungen aus Tranche 4b.
1. Nach dem'31. März 1937 erfolgte Einzahlungen aus Lieferungen der

Weizentranche 4 b werden der Ungarischen Nationalbank am Tage der
Ratifikation dieses Protokolls und in der Folge spätestens am Tage der
Einzahlung bei der Schweizerischen Nationalbank zur freien Verfügung
gestellt.

2. Die Schweizerische Verrechnungstcllc und die Ungarische National-
banlc verständigen sich über die Modalitäten der unter B, Ziffer 1, hiervor
erwähnten Ueberweisung.

IV. Warenkonto.
1. Ein aus den nach dem 31. März 1937 bei der Schweizerischen

Nationalbank erfolgenden Einzahlungen aus Warenlieferungen und Leistungen
— mit Ausnahme von Weizenlieferungen der Tranche 4 b — entstandenes
Guthaben (Warenkonto) wird der Ungarischen Nationalbank erstmals am
31. Mai 1937 zur freien Verfügung gestellt, nachdem sämtliche bei der
Schweizerischen Verrechnungsstelle an diesem Zeitpunkt angemeldeten
Forderungen aus Exporten nach dem 31. März 1937 sowie ein Betrag von
500 000 Schweizerfranken in Abzug gebracht worden sind.

2. Am 30. Juni 1937 wird der Ungarischeu Nationalbank der Betrag
zur Verfügung gestellt, der sich ergibt aus den Einzahlungen auf Warenkonto

im Monat Juni 1937 abzüglich der vom 1. bis 30. Juni 1937 bei der
Schweizerischeu Verrechnungsstelle erfolgten Forderuugsanmeldungen.

Am 31. Juli 1937 wird der Ungarischen Nationalbank der Betrag der im
Laufe des Monats Juli 1937 auf Warenkonto erfolgten Einzahlungen, abzüglich

der vom 1. bis 31. Juli 1937 eingegangenen Forderungsanmeldungen,
zur freien Verfügung gestellt.

3. Erlischt am 31. August 1937 die Gültigkeit dieses Protokolls, so wird
der Ungarischen Nationalbank der auf dem Warenkonto im Monat August
1937 einbezahlte Betrag abzüglich der vom 1. bis 31. August 1937
eingegangenen Forderungsanmeldungen zur freien Verfügung gestellt.

4. Wird dieses Protokoll über den 31. August 1937 hinaus verlängert,.
so finden für die Abrechnungen am jeweiligen Monatsende die Bestimmungen
von IV, Ziffer 2 bzw. Ziffer 3 sinngemässe Anwendung.

5. Jeweilen am 15. und am Letzten eines jeden Kalendermonats werden
diejenigen Beträge, welche den.von der Ungarischen Nationalbank aus freien
Beständen geleisteten Zahlungen für bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle

angemeldete Forderungen entsprechen, .zula^ten des Warenkontos der
Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung gestellt.

6. a) Bei Ausserkrafttreten dieses Protokolls .wird der Ungarischen Na--
tionalbank der Betrag zur freien Verfiignng gestellt, der die bis zu diesem
Zeitpunkt entstandenen, aber noch nicht bezahlten schweizerischen For-'
derungen zuzüglich Fr'. 500 000 übersteigt.. Dabei ist den schweizerischen,,
Gläubigern für die Anmeldung ihrer Forderungen vom Zeitpunkt des
Ablaufes dieses Protokolls an gerechnet eine Frist von 15 Tagen einzuräumen.

b) Ferner werden der Ungarischen Nationalbank vom Ausserkrafttreten
dieses Protokolls an, sofern eine ausreichende Rückstellung gemäss Ziffer 6,
lit. a hiervor vorhandeu ist, alle jene Beträge zur freien Verfüguug gestellt,
die von schweizerischen Importeuren' für Wären, die vor dem 31. August
1937, bzw. bis zum Erlöschen dieses Protokolls in die Schweiz eingeführt
werden, auf dem Warenkonto einbezahlt werden.

c) Die Beträge, die gemäss Ziffer 6, lit. a zugnnsten der angemeldeten,,
aber noch nicht bezahlten Forderungen schweizerischer Gläubiger
zurückbehalten werden, findeu gemäss den Bestimmungeu eines künftigen Abkommens

über die Regelung des Zahlungsverkehrs Verwendung.

V. Handelspolitische Bestimmungen.*

VI. Finanzgläubiger.*

VII. Durchführungsbestimmungen.*

VIII. Inkrafttreten und Dauer.
Dieses Protokoll tritt vorbehaltlich der Ratifikation durch die beiden

Regierungen am 1. Juni 1937 in Kraft und bleibt bis 31. August 1937 in
Geltung.

Sollte bis zum 31. Juli 1937 ein neues Abkommen nicht zustande
kommen, so verlängert sich die Gültigkeit dieses Protokolls bis zum 30. November

1937. In jedem Fall sind die beiden Parteien ab 31. August 1937 be-':
rechtigt, dieses Protokoll auf Ende eines jeden Kalendennonats unter
Einhaltung einer monatliehen Kündigungsfrist zu-kündigen.

* Diese Bestimmungen sind vertaulichen Charakters. 301. ,21. 12.37.

Zusatzvereinbarungen vom 21. Dezember 1937 über den Waren- und Zahlungsverkehr

zum Protokoll vom 27. Mai 1937 zwischen der Schweizerischen.
Eidgenossenschaft und dem Königreich Ungarn

(In Kraft getreten am 21. Dezember 1937, rückwirkend auf den
1. Dezember 1937)

In teilweiser Abänderung, beziehungsweise Ergäuzung des Protokolls
vom. 27. Mai 1937 ist zwischen der Schweizerischen Regierung und der
Königlieh Ungarischen Regierung folgendes vereinbart worden:

Vereinbarungen über den Zahlungsverkehr.
1. 1. Die nach dem 30. November 1937 bei der Schweizerischen,

Nationalbank erfolgenden Einzahlungen des Gegenwertes von Warenlieferungen
und Leistungen werden einem der Ungarischen Nationalbank zu

eröffnenden, unter der Bezeichnung «Waren-Konto II» geführten Konto gnt-
gebracht. - •

•

2. Der in Art. IV, Ziffer 1, des Protokolls vom 27. Mai 1937 erwähnte
Betrag ^»n Schweizerfranken 500,000.— wird am Tage des Inkrafttretens
der gegenwärtigen Znsatzvereinbarungen vom 21. Dezember 1937 von dem
in Art. IV, Ziffer 1, des Protokolls vom 27. Mai 1937 erwähnten Warenkonto
(nunmehr• «Warenkonto I» genannt) auf das in Ziffer 1 hievor genannte
«Warenkonto II» übertragen.

3. Ein am 30. November 1937 auf «Warenkonto I» verbleibendes Gut- •

haben, das dem Bestand der bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle bis
und mit 30. November 1937 angemeldeten, aus dem Export nach Ungarn,
sowie aus Leistungen herrührenden Forderungen, entstanden nach dem
31. März 1937, entspricht, wird nach folgenden Bestimmungen verwendet:

a) Jeweilen am 15. und am letzten eines jeden Kalendermonats werden
diejenigen Beträge, welche den von der Ungarischeu Nationalbank aus
eigenen Beständen geleisteten Zahlungen für die in dieser Ziffer genannten
Forderungen entsprechen, zu Lasten des «Warenkonto I» der Ungarischen
Nationalbank zur freien Verfügung gestellt.

b) Grundsätzlich wird nach Ablauf von 6 Monaten, d. h. am 31. Mai 1938,
das auf «Warenkonto I» verbleibende Guthaben der Ungarischen Nationalbank

zur freien Verfügung gestellt. Sollten jedoch nach bis zum 31. Januar
1938 zu erfolgender und der Ungarischen Nationalbank mitzuteilender
Feststellung der Schweizerischen Verrechnungsstelle unter den zur'Abtragung
über «Warenkonto I» angemeldeten Forderungen' solche bestehen, deren'
handelsübliche Fälligkeit in der Zeit nach dem 31. Mai 1938 liegt, so bleibt
der diesen Forderungen entsprechende Betrag für weitere 6 Monate, d. h.
bis zum 30. November 1938, auf «Warenkonto I» zurückbehalten.

c) Am 30. November 1938 wird ein auf «Warenkonto I» verbleibendes
Güthaben der Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung, überlassen.

4. Die Ungarische Nationalbank wird auf Anforderung-des ungarischen
Schuldners die erforderlichen Schweizerfranken-Beträge zur Begleichung von
Forderungeu, für welche ihr die entsprechende Rückstellung auf «Warenkonto

I» gemäss lit. b) und c) hievor bereits freigegeben worden ist, in allen
Fällen zur Verfügung stellen.

II. Die auf «Warenkonto H» gutgeschriebenen Beträge .werden für die

Abtragung der nach dem 30. November 1937 bei der Schweizerischen
Verrechnungsstelle angemeldeten, aus dem Export nach Ungarn, sowie aus
Leistungen herrührenden Forderungen gemäss folgenden Bestimmungen
verwendet:

1. Grundsätzlich werden jeweilen am 15. und am letzten eines jeden
Kalendermonats der Ungarischen Nationalbank diejenigen Beträge zu Lasten
des «Warenkonto II» zur freien Verfügung gestellt, welche den von ihr aus
eigenen Beständen geleisteten Zahlungen für bei der Schweizerischen
Verrechnungsstelle angemeldete Forderungen entsprechen.

2. Verbleibt auf «Warenkonto II» am Ende eines Kalendermonats, nach
Vornahme der unter Ziffer 1 hievor vorgesehenen Freigaben, sowie nach
Rückstellung eines Guthabens, welches dem Totalbetrag sämtlicher, bei der
Schweizerischen Verrechnungsstelle in diesem Zeitpunkt angemeldeter, aus
dem Export nach Ungarn, sowie aus Leistungen herrührenden Forderungen,
entstanden nach dem 31. März 1937, zuzüglich eines Betrages von Schweizer-
franken 500,000. — entspricht, ein Guthaben, so wird dieses der Ungarischen
Nationalbank zur freien Verfügung gestellt.

3. Würde in Auwendung von Ziffer 1 dieses Artikels, das auf «Warenkonto

II» verbleibende Guthaben die Höhe des Totalbetrages sämtlicher,
bei der. Schweizerischen Verrechnungsstelle angemeldeten Forderungen,
zuzüglich eines Betrages von Schweizerfranken 500,000. —, nicht mehr
erreichen, so wird den Fehlbetrag die Ungarische Nationalbank aus freien
Devisenbeständen bis zur Höhe der in Anwendung der Ziffer 2 bereits
freigegebenen Ueberschüsse spätestens bis zum 5. des auf die monatliche
Abrechnungsperiode folgenden Kalendermonates ersetzen. Sollte dieser Ersatz
nicht bis vor Erstelluug der jeweiligen Monatsabrechnungen durch die

(Schweizerische Verrechnungsstelle erfolgt seih, so werden im Ausmasse der
gemäss Ziffer 2 dieses Artikels der Ungarischen Natioualbank zur Verfügung,
gestellten Guthabeu die erforderlichen Summen auf den der Ungarischen
Nationalbank gemäss Ziffer 1 dieses Artikels jeweilen am 15. und letzten
eines Kalendermonats zurückzuerstattenden Beträgen einbehalten.

Verbleibt hienach gleichwohl ein Fehlbetrag, so wird ihu die Ungarische
Nationalbank aus freien Devisenbeständen bis zur Höhe der in Auwendung
von Ziffer 2 dieses Artikels freigegebenen Beträge, spätestens bis zum 5. des
auf die monatliche Abrechnungsperiode folgenden Kalendermonates,
abdecken.

4. Unterschreitet zufolge Anwendung der Bestimmungeu von Ziffer 1

und 3 dieses Artikels das Guthaben auf «Warenkonto II» den Totalbetrag
sämtlicher bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle angemeldeten
Forderungen zuzüglich eines Betrages von Schweizerfranken 500.000.—, so ist die
Schweizerische Verrechnungsstelle berechtigt, solche Fehlbeträge von den
Guthaben, die sie gemäss Ziffer 2 dieses Artikels der Ungarischen National-
bank zur Verfügung zu stellen hätte, in Abzug zu bringen.

III. Die schweizerischen Gläubiger sind berechtigt, bis spätestens am
31. Oktober 1938, ihre aus dem Warenexport nach Ungarn, sowie aus
Leistungen bis zum 30. September 1938 entstandenen Forderungen bei der
Schweizerischen Verrechnungsstelle anzumelden.

Verbleibt am 31. Oktober 1938 auf «Warenkonto II» aus den bis zum
30. September 1938 bei der Schweizerischen Nationalbank erfolgten
Einzahlungen ein Ueberschuss nach Vornahme der gemäss Art. II, Ziff. 1, hievor

per 30. September 1938 durchzuführenden Abrechnung, sowie nach
Rückstellung eines Guthabens in der Höhe sämtlicher, bei der Schweizerischen
Verrechnungsstelle bis zum 31. Oktober 1938 angemeldeten und bis zum
30. September 1938 eutstaudenen Forderungen, so wird dieser Ueberschuss
der Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung gestellt

IV. 1. Ein am 31. Oktober 1938 auf «Warenkonto 11» verbleibendes
Guthaben, das dem Bestand der bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle
bis und mit 31. Oktober 1938 angemeldeten und bis zum 30. September 1938
entstandenen, aus dem Export nach Ungarn. ' sowie aus Leistungen
herrührenden Forderungen entspricht, wird nach folgenden Bestimmungen
verwendet:

a) Jeweilen am. 15. und am letzten eines jeden Kalendermonats werden
diejenigen Beträge, welche den von der Ungarischen Nationalbank aus
eigenen Beständen geleisteten Zahlungen für die in dieser Ziffer genannten
Forderungen entsprechen, zu Lasten des «Warenkonto II» der Ungarischen
Nationalbank zur freien Verfügung gestellt •

b) Vorbehaltlich einer abweichenden künftigen Vereinbarung wird
grundsätzlich nach Ablauf von 6 Monaten, d.h. am 31. März 1939, das auf «Warenkonto

II» verbleibende Guthaben der Ungarischen Nationalbank zur freien
Verfügung gestellt Sollten jedoch nach bis zum 30. November 1938 zu
erfolgender und der Ungarischen Nationalbank mitzuteilender Feststellung der
Schweizerischen .Verrechnlingstelle unter den zur Abtragung über «Warenkonto

II» angemeldeten Forderungen solche besteheu, deren handelsübliche
Fälligkeit in der Zeit nach dem 31. März 1939 liegt so bleibt der diesen
Forderungen entsprechende Betrag für weitere 6 Monate, d. h. bis zum
30. Septemeber 1939, auf «Warenkonto II» zurückbehalten.

c) .Am 30. September 1939 wird, vorbehaltlich einer abweichenden,
künftigen Vereinbarung ein auf «Warenkonto II» verbleibendes Guthaben
der Ungarischen Nationalbank zur freien Verfügung gestellt
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2. Die Ungarische Nationalbank wird auf Anforderung des ungarischen
Schuldners die erforderlichen Schwoizerfrankeu, zur Begleichung von
Forderungen,für welche ihr die entsprechende Rückstellung auf «Wnrcukonto II»
gemäss life, b) und c) hievor bereits freigegeben worden ist, in allen Füllen
zur Verfügung stellen.

V. Die königlich ungarische Regiornng erklürt sich bereit, den Anteil
'der von einem schweizerischen Ursprungszeugnis begleiteten Waren nm
Gesnmtimport Ungarns aus der Schweiz im Jahre 1930 auch für die Dauer
des gegenwärtigen Abkommens nicht zu vermindern.

Bei Vornahme der in Art. II, Ziffer 2, hiervor vorgesehenen Abrechnungen

werden jeweilen 10 % der auf «Warenkonto II» erfolgten Einzahlungen

für die Abtragung der Forderungen, herrührend ans dem Export von
Waren, die von einem schweizerischen Ursprungszeugnis nicht begleitet sind,
ausgeschieden.

Die Ungarische Nationalbank wird der Schweizerischen Verrechnungsstelle
am 15. und letzten eines jeden Kalendermonats die aus eigenen

Beständen geleisteten Zahlungen für solche bei der Schweizerischen
Verrechnungsstelle angemeldeten Forderungen bekanntgeben.

Die Schweizerische Verrechnungsstelle ist gehalten, der Ungarischen
Nationalbank den Betrag der fiir solche Fordeningen geleisteten Zahlungen
zu Lasten des «Warenkonto II» zurückzuerstatten, soweit es die zii diesem
Zwecke gemachten Rückstellungen gestatten.

Diese Zusntzvereinbarungen treten, vorbehaltlich der Genehmigung durch
die beiden Regieningen, rückwirkend auf den 1. Dezember 1937 am Tage»
der Unterzeichnung, mit Gültigkeit bis 30. September 193S, in Kraft. Es
besteht Einvernehmen darüber, dass die in diesen Vereinbamngen enthaltenen

beiderseitigen Kontingente erst ab 1. Januar 1938 Geltung haben.
Wird das Protokoll vom 27. Mai 1937 nebst den Zusatzvereinbaningeu

vom 21. Dezember 1937 nicht unter Einhaltung einer zweimonatigen Frist,
erstmals auf den 30. September 1938, gekündet, so verlängert sich seine
Gültigkeit jeweilen um weitere 3 Monate. 301, 24.12.37.

Argentinien — Konsularfakturen
Ein argentinischer Erlass vom 16. September 1937 bestimmt- folgeudes

über die Beglaubigung von Konsularfakturen für Waren, die von einer Firma
verkauft, jedoch von einer andern verschifft werden:

Für die Beglaubigung von Konsularfakturen über Waren, die durch eine
Firma verkauft und durch, eine andere, verschifft werden, ist folgendes
Verfahren zu beachten: ' • •

aj Der Versehiffer hat dem' Konsulat im Verschiffungshafen die Kon-
sularfaktur zu unterbreiten, die gemäss den geltenden Vorschriften ausgefertigt

ist. jedoch den Wert der Waren nicht angibt und dafür an dem für
die .Wertdeklaration bestimmten Platz folgende Feststellung enthält:

«Declaro que la mercaderia ha .sido vendida por la firma
de razon por la cual el valor serä establecido con la factura
commercial que se extenderä en otra localidad».
Ebenso wird im Konsularfakturenformular derjenige Platz unausgefüllt

gelassen, der für die eidesstattliche Erklärung des Importeurs oder
Verschiffen bestimmt ist.

b) Ihrerseits müssen die Verkaufsfirmen der argentinischen Konsularbehörde

ihres Kreises die Handelsfaktur vorweisen, in die ausser den durch,
die geltenden Reglemente vorgesehenen Angaben auch die Nummer der
Ursprungsfaktur («factura de origen» wahrscheinlich ist damit die Kon-
sularfaktur gemeint) und das Datum des Versands einzusetzen sind.

c) Die unter den hiervor erwähnten Bedingungen ausgestellte Handelsfaktur

wird gemäss den Vorschriften des zweiten Absatzes von Artikel 37
des Reglements über die Konsularfakturen visiert.

dl Der Importeur in Argentinien hat gleichzeitig mit der Handels- und
der Konsularfaktnr, die die hiervor erwähnten Erfordernisse aufweisen, ein
Duplikat der Handelsfaktur auf gewöhnlichem Papier vorzulegen, womit
dann die Zollämter die Zollabfertigung vornehmen können.

e) Die Zollämter werden das Duplikat der Handelsfaktur der Direktion
fiir Statistik zusammen mit dem für diese bestimmten Exemplar der
Konsularfaktnr übermitteln.

') Siehe Schweizerisches Handclsamtshlatt Nr. 199 vom 27. August 1934.
301. 24. 12. 37.

BritiscIvWestafrika
Ein'uhrbeschränkung von Textilwaren in der Goldküste und Nigeria
Bekanntlieh ist die Einfuhr von gewissen Textilwaren in der Goldküste

und Nigeria seit 1. Januar 1937 der Beschränkung unterworfen. (Ueber diese

Einfuhrregelung ist sowohl der Vorort des schweizerischen Handels- und
Industrie-Vereins als auch die Schweizerische Zentrale für Handelsförderung
in Zürich jeweils orientiert worden.) Die in den genannten britischen
Kolonien eingeführte Importquotcnregelnng erstreckt sich auf alle Gewebe am
Stück, die 50 % oder mehr Baumwolle oder Kunstseide oder Baumwolle und
Kunstseide zusammen enthalten. Zum Unterschied von Nigeria, bei
welcher Kolonie durch das Quotasystem nur baumwollene und kunstseidene
Gewebe am Stück erfasst werden, fallen bei der Goldküste nebst diesen
Geweben auch noch baumwollene Handtücher unter die Einfuhrbeschränkung.
Im weitern gelangt in Nigeria die Einfuhrbeschränkung von Textilwaren der
genannten Art, soweit sie britischen Ursprungs sind, nicht zur Anwendung.
Die erste Qnotaperiode wurde auf 18 Monate festgesetzt und läuft somit bis
30. Juni 1938. Als Grundlage für die Festsetzung der Quoten sind in den
erwähnten britischen Kolonien die durch die dortige Statistik ausgewiesenen
Importe des Jahres 1935 massgebend. Die Berechnung der Einfuhrquoten
erfolgt in beiden Kolonien auf folgende Art und Weise:

Jeder Nichtmitgliedstaat des britischen Imperiums darf in der 18

monatigen Qnotaperiode 2'A Mal die Quantität der geregelten Textilwaien
einführen, die er im Jahre 1935 importierte oder 3/4 % des Totais aller
entsprechenden Importe aus allen Ländern im Jahre 1935. Als massgebend wird
die günstigere der beiden Berechnungen .angenommen. Für die Schweiz
erweist sich natnrgemiiss die zweite Berechnungsart, welche auf die
Totalimporte abstellt, als die vorteilhaftere.

Für die 18 monatige- Qnotaperiode stehen der Schweiz in den beiden
Kolonien folgende Kontingente zur Verfügung:

Goldkilslc Qnn«lralynrils
baumwollgesvebc am Stack 2,307,000
baumwollene Handtücher ; 48,000
Kunstseidcngcwebc am Stack 135,000

Nlgrrl»
baumwollzevrcbp am Stack 4,320,000
Kii'istseidcnecwehe am Stack 130,500

Laut einer Mitteilung im «Board of Trade Journal» Nr. 2141 vom 16.
Dezember 1937, die sich auf eine vom «Colonial Office» in London
herausgegebene Pressenotiz stützt, wurde nun die für die Einfuhr von Kunstseiden-
geweben in die Goldkiiste bestehende Kontingentsqnote lim 50 % erhöht.
Demnach beträgt das der Schweiz zustehende Kontingent für Textilwaren
der genannten Art nicht mehr 135,000 sondern 202,500 Quadratyards (vergl.
auch S. H.A.B. Nr. 195 vom 23. 8. 1937). 301. 24.12.37.

V ' Ecuador — Zölle

Laut Moldung des schweizerischen Konsulats in Guayaquil wird gemäss
einer. Zollvorfügniig vom 14. November seither bis auf weiteres der Pr.'l-
forciizzolltarif- auf schweizerische Erzeugnisse nicht mehr angewandt. Dieso
unterliegon den Ansätzen dos Generaltarifs, jodoch ohne den hesondcni Zoll-
zusehlag von 50 %, der auf die Einfuhr aus gewissen ändern Ländern
Anwendung findet, Bemühungen zur Wiedererlangung des erwähnten Vorzugstarifs.

sind im Gange. (Über die für die Schweiz wesentlichen Ansätzo dos
Präferenztarifs siehe die Veröffentlichungen im Schweizerischen Ilundels-
amtsblatt Nr, 126 vom 2, Juni 1936, Nr. 161 vom 13. Juli 1936 und Nr. 71
vom 27. März 1937). 301. 24.12.37.

Equateur — Droits de douane
1 Anx termes d'nno communication du Consulat do Suisse It Guayaquil,
Jo tarif pröftirentiel n'est plus appliquö jiisqu'ii nouvel avis aux marchnndisos
,'suisses, en conformitö d'une ordonnance dounniöro prouiulgu6o et entröo
ien vigueur Ie 14 novembre 1937. Les niarchandises suisses sont di-s lors
Isonmises aux droits du tarif general, toutefois sans le droit additionnel do
50 % appliquö anx produits do certains autres pays. Les demarches nt'ces-
saires out 6t6 engag6es aux fins d'obtenir de nouvean l'applieation du tarif
pr6f6rentiel. (En ce qui coneerne les droits du tarif prßförenticl, voir les
'publications, dans la Fcuillc officiello suisse du. commerce, n° 126 du 2 juin
1936, n° 161 dn 13 juillet 1936 et n° 71 du 27 mars 1937).

1 301.-24.12. 37.

I

' France — Modification du tarif douanler
' Le Journal Officiel du 16 a reproduit le töxte d'un dtcret du 14 d5-
'cembre 1937 modifiant conune il suit les droits de douano auxqnels sont
'assujettis certains produits textiles ä l'importation en France (les anciens
droits dn tarif minimum sont indiqnes entre parentheses): •

Nuuifros Unites TAltIP Numeros
du tarif DSsljjuatlou des miircliniullses ' de ' (jenfral nihil- des

franfals pereep- in um sons-
l Hon Irdncs frnnfais posltlous
i 863 A Fils de lin et de ramie, purs, non
I polls, mesurant nu kilogramme, en

o

] 111 simple:
j Simples öcrus:
i En dchevaux:

2000m oumoins K. D. 6.— 1.50 1 (1-40)
Plus dc 2000 m, pas plus de

5000 m 'K.N. 6.40 1.60 2 (1.55)
Plus de 5000 m, pas plus dc

10,000 m K.N. 8.— 2.— 3 (1.95)
i Plus dc 10,000 m, pas plus de
J 20,000 m K.N. 12.— 3.— 4 (2.90)
I Plus dc 20,000 m, pas plus dc

30,000 m K.N. 14— 3.50 6 (sans
r change-

ment)
Plus de 30,000 m, pas plus dc

40,000 m ' K.N. 18— 4.50 6 (4.35)
f Plus de 40,000 m, pas plus de •

' 60,000 m K. N. * 26.— >' 6.50 7 (6.15)
Plus de 60,000 m, pas plus de -

120,000 m K.N. 32— 8— 8 (4.80)
Pius de 120,000 m K. N. > 40— 10— 9 (6.05)

En pclotes, en cartes ou tous >

autrcs:
2000 m ou ntoins K.N. 6.40 1.60 10 (1.45

par K.B.)
Plus de 2000 m, pas plus de

5000 m K.N. 7.20 1.80 11 (1.65)
Plus de 5000 m, pas plus de

10,000 m K.N. 8.80 2.20 12 (2.10)
Plus de 10,000 ni, pas plus de

20,000 m K.N. 13.20 3.30 13 (3—)
Plus de 20,000 m, pas plus de

30,000 m K.N. 16— 4— 14 (3.60)
Plus de 30,000 m, pas plus de '

40,000 m K.N. 20.— 5.— 15 (4.60)
Pius de 40,000 m, pas plus de

60,000 m K.N. 28— 7— 16 (6.45)
Plus dc 60,000 m, pas plus de

120,000 in K.N. 40— 10— 17 (9.15)
j Plus dc 120,000 m K.N. 52— 13— 18 (11.40)
1 363 B Fils de clianvrc purs, non pol is,

mesurant au kilogramme, en fil
' simple:

Simples dcrus: '
I En dclievaux:
J 2000 m ou moins K.B. 4.— 1.— 1 (0.95)

Tlus de 2000 m, pas plus dc
• 5000 m K.B. 4.80 1.20 2 (1.10)
i Plus de 5000 m, pas plus de

10,000 ni K.B. 6— 1.50 3 (1.40)
i Plus dc 10,000 m, pas plus dc
j 20,000 m K.N.' 8.80 2.20 4 (1.95)
'

Plus dc 20,000 m, pas plus dc
] 30,000 in K.N. H0.40 2.60 5 (2.45)

Plus dc 30,000 ni, pas plus de
j -10,000 m K.N. '14— 3.50 6 (3.05)

Plus dc 40,000 ni, pas plus dc

60,000 m K.N.» '20— 5— 7 (-1.25)

Plus dc 60,000 m, pas plus dc •» • °

120,000 m K. N. 28— 7— 8 (3.70)
Pius de 120,000 ni K.N. 36— 9.— 9 (4.65)

En pclotcs, en cartes ou tous
autrcs:
2000 m ou .moins ,K. B.

^
4.80 1.20 10 (1-10)

Plus dc 2000 m, pas plus dc
5000 m K. B., ,5.60 1.40 11 (1.30)

Plus de 5000 m, pas plus dc
10,000 m

' K.N., 7.20 1.80 12 (1.65)
Plus dc 10,000 ni, pas plus de

20,000 m K.N., 10— 2.50 13 (2.30)
Plus dc 20,000 m, pas plus dc

30,000iil K.N., ,12— 3— 14 (2.85)
"

Plus de 30,000 in, pas plus dc
40,000 m K.N. 16.— 4.— 15 (3.55)

Plus de 40,000 m, pas plus dc
60,000 m K. N. 24— 6— 16 (5—)

Plus dc 60,000 m, pas plus dc
120,000 m K.N. 32— 8— 17 (7.10)

Pius de 120,000 m K. N. 40— 10—, 18 (8.85)
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frmifiilH

303 C

])M||iiii(l»n den imirHuindlsrx
ITiltdn

ilc
perception

DU de Uli et ilr ntmlc, purs, non
polls, mcsuriint nu kilogramme,
en f I Is simples:
Simples, lilimelils, crt-ni<?s ou tclnls:
Eli (•rhcvciiux:

TAIIII'
||4n(-riil inlnl-,

iniim
francs fraii(-al»

Nuinfros
de«

nous-
poHltluus

2000 ill ou mollis K.N. 7 60 1.90 1 (1.85)
Plus de 2000 in, pas plus dc

5000 in K.N. 8.80 2.20 2 (1.95)
I'liis de 5000 in, pas plus de

10,000 in K.N. 11.20 2.80 3 (2.65)
Plus de 10,000 in, pas plus dc

20,000 ni K.N. 16— 4 — 4 (3.80)
Plus de 20,000 ni, pas plus dc

30,000 in K.N. 20— 5— 5 (4.55)
Plus de 30,000 m, pav plus dc '

'(5.70)40,000 ni K.N. 24,80 6.20 0

Plus dc 40,000 in, pas plus dc
60,000 K.N. 36— 9— 7 (7.95)

Plus dc 60,000 m, pas plus dc
120,000 K.N. 40— lo8 (6.30).

Plus dc 120,000 m K.N. 44— ll— 9 (7.90)

363 D Fils de chanvre purs, non polls, me- *

surant nu kilogramme, en fil simple:
Simples, blanehis, erdinds on teints:

En dehevaux:
2000 ni oil mollis K.N. 6.80 1.70 1 (1.05)
Plus dc 2000 m, pas plus dc

5000 in K.N. 8— 2— 2 (1.80)
Plus dc 5000 in, pas plus dc

10,000 m K.N. 10— 2.50 3 (2.30)
Plus dc 10,000 in, pas plus dc

20,000 m K. N. 15.20 3.80 4 (3.40)
Plus dc 20,000 m, pas plus de

30,000 m K.N. 18— 4.50 5 (4.10)
Plus de 30,000 m, pas plus de

40,000 in K.N. 22— 5.50 6 (5.05)
Plus dc 40,000 m, pas plus dc

60,000 in K.N. 30— 7.50 7 (7.10)
Plus de 60,000 m, pas plus dc

120,000 m K. N. 40— lO- 8 (6.30)
Plus de 120,000 m K.N. 44— ll— 9 (7.90)

Fils dc lin, dc chanvre ct dc ramie,
purs, lion polis, incsiirant au
kilogramme, en fil slmplc:

363 E Simples, blanehis, crdmds ou teints:
En pelotcs, cartes ou tous autrcs:

2000 in nu moins K. N. 7.60 1.90 1 (1.85)
Plus dc 2000 m, pas plus dc

5000 m 'K.N. 8.80 2.20 2 (2.05)
Plus dc 5000 m, pas plus de

10,000 m K.N. 11.20 2.80 3 (2.65)
Plus de 10,000 in, pas plus de

20,000 in K. X. 'l6.— 4— 4 (3.75)
Plus de 20,000 m, pas plus de

30,000 in K. N. 20— 5— 5 (4.55)
Plus de 30,000 m, pas plus de

40,000 ni 'IC. N. ' 21.80 6.20 6 (5.75)
Plus de 40,000 m, pas plus dc

36—60,000 m "lw2\.' 9— 7 (7.95)
Plus de 60,000 in, pas plus de

120,000 m K. X.' *43— 12— 8 (11.50)
Plus de 120.000 ni K. N. ' GO— 15— 9 (14.30)

363bis A Rctors nu asunt subi un commcn-

En dcheveniix:
2000 m au inoins K. N. 10 2.50 1 (1.85)
Plus dc 2000 ni, pas plus de t c « :

5000 m K. N. 10.S0 2.70 2 (1.95)
Plus dc 5000 m, pas plus dc A t

10,000 m K.N. 14 — 3.50 3 (2.65)
Plus dc 10,000 m, pas plus dc >

20,000 m K. X. 16— 4— 4 (3.SO)
Plus dc 20,000 in, pas plus de

30,000 in K. X. 24— 6— 5 (4.55)
Plus dc 30,000 hi, pas plus de r

40 000 m 29.60 7.40 6 (5.75)
Plus de 40,000 in, pas plus de <

60,000 m K. X. 40.SO 10.20 7 (7.95)
Plus de 60,000 in, pas plus dc

48— 12— 8 (6.30)
Pins dc 120,000 ni K.N. 54— 13.50 9 (7.90)

En pclotes, en cartes ou tous
autrcs:
2000 m au moins K. X. 12.40 3.10 10 (2.20)
Plus dc 2000 in, pas plus dc

5000 in K. N. 13.00 3.40 11 (2.45)
Plus dc 5000 ill, pas plus de

10,000 m K. X. 17.00 4.40 12 (3.10)
Plus dc 10,000 m, pas plus de

20.000 m K. N. 21.40 6.1Ö 13 (4.50)
Plus dc 20,000 m, pas plus dc

30,000 m K. N. 30— 7.50 14 (5.45)
Plus dc 30,000 in, pas plus dc

40,000 m K N. 37.00. .9.40 15 (6. SO)
Plus de 40,000 lit, pas plus dc

13—60,000 in K.N. 52— 16 (9.55)
Plus dc 60,000 in, pas plus dc

120,000 m K. N. 76— 19— 17 (13.00)
Plus de 120,000 ill K. N. 94— 23.50 18 (17.10)

363bts B Relors 011 nyant suhi nn commen¬
cement dc torsion, blanehis,
crdmds on teints:
En dehevenux:

2000 ill ail moins K.N. 12— 3— 1 (2.30)
Pins de 2000 lit, pas plus de

5000 ill K. N. 14— 3.50 2 (2.65)
Plus dc 5000 in, pas plus dc

10,000 m
' K. N. 17.60 4.10 3 (3.45)

Plus dc 10,000 in, pas plus dc
20,000 m ; K. N. 20— 6.50 4 (4.95)

Plus de 2(1,000 lit, pas plus dc
30,000 m K. N. 32— 8— 5 (5.95)

Plus de 30,000 in, pas plus dc
40.000 ill K.N. 3S.40 9. GO 6 (7.45)

Plus dc 40,000 in, pas plus dc
60,000 in K. X. 52— 13— 7 (10.30)

Plus dc 60,000 in, pas plus dc
120,000 ill K. N. GO15— 8 (S.20)

Plus dc 120,000 lit K. N. GS— 17— 9 (10.20)

N'nmfros
(In tarlf
fruiienl*

l)^sl||'nMtl»n ifrs mnrpliondlsps
1'nltis

de
pprepp-
llon

En pclotes, en cartes ou tous
autrcs:
2000 m au molns - K. X.
Plus (lc 2000 m, pas plus de

5000 m K.N*
Plus de 5000 m, pas plus de

10,000 m K.N.
Plus de 10,000 m, pas plus de

20,000 m '. K.N.
Plus dc 20.000 m, pas plus de

30,000 m K.N.
Plus dc 30,000 m, pas plus de

40.000 m -. K.N.
Plus dc* 40,000 m, pa.s plus de

00,000 m K.N.
Plus de 00,000 m, pas plus dc

120,000 m K.N.
Plus de 120,000 m K.N.

363b!s C Fils de lin, de rhanvre et dc ramie
purs, non polls, mercerises ". K.N.

Ex 377 Fils de polls, de chivrc mohair, purs*. • • «•

'382 A Tissus dc chanvre ou de ramie purs,
unls ou ouvres, present ant en -

chalnc ct en trame dans un carrd
dc 5 millimetres de cötd, aprts
division du total par 2, ceux pesant
aux 100 mitres carrds:
Ecrus:

Au-dcssus de 40 kg:
G fils et au-dessous K. N.
7 ct 8 fils K.N.
9 et 10 fils K.N.
11 et 12 fils K.N.
Plus de 12 fils K.N.

De 10 kg ä 40 kg inclusivement: •

0 fils et au-dessous K.N.'
7 ct 8 fils K. N.
9 ct 10 fils K.N.
11 ct 12 fils K.N.
13 ct 14 fils K.N.
15, IG et 17 fils K.N.
18, 19 ct 20 fils .*.... K.N.
21, 22 ct 23 fils K.N.
Plus de 23 fils K. N.

Au-dessous de 10 kg:
14 fils et au-dessous. K.N.
15, 1? et 17 fils K.N-
18, 19 et 20 fils K.N.
21. 22 et 23 fils K.N.
Plus dc 23 fils K.N.

383 A Tissus de chanvre ou de ramie purs,
i unis ou ouvres, prescntant en

chalnc ct en traine, dans un carrd
de 5 millimetres de cöte, apr^s

,i division du total pax 2, ceux pesant
% aus 10O metres carrds: _

Blanehis, cremes, lavds ou ap-
pretcs:
Au-dessous de 40 kg:

0 fils et aü-dessous K.N.
7 ct 8 fils ; 'K.NV
9 et 10 fils IC.N.
11 ct 12 fils K.N.
Plus de 12 fils K.N.

Dc 10 kg ä 40 kg inclusivement:
6 fils et au-dessous K.N.
7 et 8 fils K. N.
9 et 10 fils K.N.
11 et 12 fils K.N.
13 et 14 fils '. K. NY
15, 16 et 17 fils K.N.
IS. 19 et 20 fils K. N.
21, 22 ct '23 fils K.N.
Plus de 23 fils K.N.

383 A Au-dessous de 10 kg:
14 fils et au-dess^us K.N.
15. 16 et 17 fils K.N.
IS, 19 et 20 fils K.N.
21, 22 et 23 fils K-N.
Plus de 23 fils K.N.

Tissus de lin, de chanvre ou de ramie
purs:
Toilcs damassees pour lilerie et

amcublemcnt:
En chanvre ou en ramie:

Ecrues .' K. N.
Cremees, blanchies ou melan-

gees de fils blancs ou teints K. N.
Tissus dc lin, de chanvre ou de ramie

purs :

Lingc dc table damassd en chanvre
ou en ramie:

Ecru, prescntant en chaine
dans un carre de 5 milli-
nidtrcs dc.cdtd:

12 fils ou moirts
13 ct 14 fils ;
15. 16 et 17 fils
IS. 19 ct 20 fils
21, 22 ct 23 fils
Plus de 23 fils

Imprinie. cliind. blanchi ou
melange dc fils blancs ou teints

'33SA Contils:
En chanvre ou rainle:
Ecrns.
Cremds, blancs ou melanges de fils

ecrus et de fils blanehis ou
teints

Tissus d<; jute pur prescntant en
chaine et en trauic. dans un carrd
de'5 ceiitimetres dc' cdtc, a'prds
division du total par 2:

TAIIII'
gfndral mini¬

mum
francs fran;ali

Niimdro«
des
sous-

positions

15.20

18—

22.80

32—

40.—

49.20

67.20

99.20
120—

3.80

4.50

5.70

8—

10—

12.30

16.80

24.80
30 —

i '

3S6 A

Droits des fils dc
I'espece majords

de 20 p. 100
Rdgimc dc fils de

Iaine purs

12.G0
18.20
23.40
28.80
36.80

' 23.40
34.40
42—
52.40
66—
73.60

115.60
158.40
211.20

79.20
94.80

147.60
211.20
264—

3.15
4.55
5.85
7.20
9.20

5.85
8.60

10.50
13.10
16.50
18.40
28.90
39.60
52.80

19.80
23.70
36.90
52.80
66—

23—
33.20
42.80
52.40
66.40

42.80
61.60
76.—
95.20

119.20
133.60
299.20
286—
3S2.—

143.20
172—
266. SO

3S2.—
477.60

27.60

3S.60

10

11

12

13

14

15

(2.75)

(3.20)

(4.15)

(5.85)

(7.10)

(8.85)

16 (12.50)

17 (17.80)
18 f22.30)

(nouvclle
nomenclature)

(Exempts)

6
7
8
9

10
11
12
13
14

15
16
17
18
19

(2.10)
(3.05)
(3.90)
(4.80)
(6.15)

(3.90)
(5.75)
07*-)
(8.75)

(11.—)
(12.30)
(19.30)
f26.40)
(35.20)

(13.20)
(15.80)
(24.60)
(35.20)
(44—)

5.75
8.30

10.70
13.10
16.60

10.70
15.40
IP—
23.80
29. SO

33.40
52.30
71.50
95.50

35.80
43—
66.70
95.50

119.40

6.90

9.65

8
9

10
11
12
13
14

15
16
.17
IS
19

(3.85)
(5.55)
(7.15)
(8.75)

(11.10)

(7.15)
(10.30)
(12.70)
(15.90)
(19.90)
(22.30)
(34.90)
(47.70)
(63.70)

(23.90)
(28.70)
(44.50)
(63.70)
(79.60)

1 (6—)

2 (8.40)

IC. X. 33. SO S.45 1 (7.35)
K.N. 42.40 10.60 2 (10.10)
K. X. 59.20 • 14.SO 3 (12.90)
K. N. 95.60 23.90 4 (20.70)
K. N. 142.80 35.70 5 (31.10)
K. X. 191.20 47.S0 6 (41.60)

K. N. 7 Droits du
linge ecru
augnien-
tes de 40

p. 100.

K.N. 25— 0.25 1 (5.43)

K.N. 34.S0 8.70 2 (7.CO)
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S95

396

397

398
39Sbis

402

Designation des ruarclinndises de gdudral minides

percepmum sous-
tion fraucs franyais positions

Eerus:
Jusqu'ä 15 fils, simples ou

doubles, unis ou eroisds K.B. 6.— 1.50 1 (0.75)
De 16 k 25 fils, simples ou dou-
- bles, unis ou eroisds • •. • K. N.- • 7.60 1.90 2 (0.95

par K.B.)
De 26 ä 35 fils, simples ou

doubles, unis ou eroisds K.N. 10.40 2.60 3 (1.30
par K.B.)

Dc 36 k 45 fils, simples ou doubles,

unis ou croises It. N.' ' 13.60 3.40 4 (1.70)
Pius de 45 fils, simples ou doubles,

ums ou croises K. N. 17.60 4.40 5 (2.20)

Crümes, blaneliis ou teints ou
melanges de fils derus,' erdmds.
blanehis ou teints:
Jusqu'ä 15 fils, simples ou

doubles, unis ou croises K.N. 9.20 2.30 1 (1.15
par K.B.)

Dc 16 k 25 fils, simples ou
doubles, unis ou eroisds K.N. 10.80 2.70 2 (1.35

par K.B.)
De 26 ii 35 fils, simples ou

doubles, Ullis ou eroisds K.N. 13.60 3.40 3 (1.70)
Dc 36 ä 45 Iiis, simples ou

doubles, unis ou eroisds K.N. 16.80 4.20 4 (2.10)
Plus de 45 fils, simples ou doubles,

unis ou croises K. N. 20.80 5.20 5 (2.60)

Tissus de jutc pur presentant en
cliaine et eil trame, dans tin earrd
de 5 em dc eötc, apifcs division du
total par 2:
Imprimds:
Jusqu'ä 15 fils, simples ou doubles,

unis ou eroisds K.N. 12.40 3.10 1 (1.55)
De 16 ä 25 fils, simples ou

K.N."doubles, unis ou croises iL— 3.50 2 (1.75)
De 26 ä 33 fils, simples ou

doubles, unis ou croises K.N. 16.80 4.20 3 (2.10)
De 36 k 45 fils, simples ou

doubles, unis ou croises •. K.-Nc 19.60 4.90 4 (2.45)
Plus de 45 fils, simples oh

doubles, unis ou eroisds '. K.N. 24.— 6.— 5 (3.—)

Tissus de jute mölaiigcs, le jute
dominant en poids Mömes droits

que pour les
tissus de jute

purs.
Tissus de jute:

Sacs:

Ncufs • B Meines droits
Ayant servi, importds vides B que pour les

399

400
400bis
401

Intportds pleins ' "40p. 100 dn
droit surlcs sacs

vi des (a)
"

Tresses en Iii de jute mesurant au
kilogramme dc longueur reelle:

Moins de lOOnt •.•K.N. 12.40 3.10
100 m et plus • K.N. 61.20 15.30

Scmclles en Iiis dc jute •. K. N.- 15.20 3.80

Passementerie, rubaneric, laeets '. ' K.N.' 43.60 10.90

Tapis ras ou 5 polls:
Eerus K.N." 9.20 2.30

Blanehis ou teints ou tissds en
Iiis teints K.N. 12.— 3.—

Imprimds K.N. 14.80 3.70
Sur cancvas bouelds, veloutes.

ou ä points nouds K.N. 18.40 4.60

Velours ct pcluclies pour ameubl'e-' • • • »

inent et imitation dc fourrures:
Eerus K.N.
nianehis, teints ou imprimds K.N.

tissus de jute
qui les roin-
posent,
augments dc 10

p. 100

(20 p. 100 du
droit sur les
saes vides.

1 (1.55)
2 (7.65)

(1.90)
(5.45)

1 (1.15
par K.B.)

2 (1.50
par K.B.)

3 (1.85)

18.40
23.20

4.60
5.80

(2.30)

(2.30)
(2.90)

(a) Les saes passiblcs dc droits, imports plci.ns.de produits originaires des colonies
et possessions franyaises, des pays de proteetorat franyais et des territoires africains
sous mandat franfais, n'acquittent que 10 p. 100 du droit prevu k l'ögard des sacs intportds
vides. Cette disposition nc fait pas obstacle ä l'applieation des tcxtcs plus favorables
rdgissant ies eehanges entre les territoires susddsignds et la mdtropole, et notamment
des articles 303 et 318 du code des douanes.

NOTA. Les notes et renvois du tarif antericur sont maintenus en tant qu'ils ne sont
pas eontraires aux dispositions du present dderet.

Aux termes de l'article 2 du decret precite, il y a lieu, toutefois, d'ad-
mettre aux conditions du tarif anterieur; les. marcliandises que Ton justifiera,
selon les niodalitds prdvncs ä l'article-11 -du code des douanes, avoir etd

expddides directement pour la France avant-la date d'insertion du prdsent
dderet au Journal Officiel et qui seront tldclarees pour la consommation sans
avoir dtd placdes en entrepöt ou constitu'eds 'en ddpök

301. 24.12.37.

France — Modification du tarif douanier

Le Journal Officiel du 15.a rcproduit la teneur d'un decret du 14 dd-
ceinbre 1937 modifiant eoinme il suit la tarification douanidrc des produits
ci-aprcs:
Xuindro '
du larif l)fsi(|iinliou des miircliniidiscs Unite Droits du tnrit

dounuicr de gdndrul liilnimiiui
franynls pciceptlon

" 620 E Tissus caoutchoutds en pieces pesant au
mitre carrd (a):

800 grammes ct plus 100K.N. Sans ebangenteut
Plus de 400 grammes et moins de 800 gr. '. > » »

400 grammes ct ntoins, prdscntant en
ehaine ct en trame, dans nit earrd" de

5 millimdtres de cdtd:
Moins de 44 fils » » »

44 fils ct pins » » »

(a) Les droits ci-dessus ne sont applicables qn'ii la .condition que les tissus imporlds
ne soicnt pus possibles en i'dtnl uon enoutciiould de droits plus dievds, auquci cas
ce sont les droits des tissus scion l'cspi'ce qui dcvieniicnt applicables,

Une note de la Direction gendrale des döuanes franfaises (n° 6114,
1/1 du 15 ddcembre 1937) dont.le texte a parti au Bulletin Douanier n° 1465
du 17 du mfSmc mois, precise au regard des tissus importes qui seraient
passibles, en l'dtat non caoutclioute, de droits plus dievds ce qui suit:

11 demeure entendu que ces mömes tissus caoutchoutds tombcraient, le
cas dclidant, sons le coup des mesures de contingentement correspondant
aux tissus non caoutchoutds dont ils -suivraient le rdgirne.

Enfin, la note prdcitde ddicte que les .nonvelles dispositions entrcront
en vigueur dans les ddlais ordinaires d'une part et qu'il n'est pas prevu de
clause transitoire k l'egard des marcliandises en cours de route d'antre part.

' 301. 24.12. 37.

Italien — Umsatzsteuer

In der Fussnote 11 ztir Veröffentlichung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 299 vom 22. Dezember 1937 wurde auf Grund italienischer
Pressemeldungen unter anderm auch'die' Beifügung eines neuen Absatzes
zu Artikel 19 des Gesetzesdekretes Nr. 1924 vom. 15. November 1937
erwähnt.

Laut einer Veröffentlichung in der Mailänder Handelszcitung «II Sole»
vom 22. Dezember gilt jedoch, entgegen den vorgenannten Meldungen, auch
für die Waren der Ziffern 5, 16, 17, 20, 21, 22 und 23 der Tabelle B zum
erwähnten Gesetzesdekret vom 15. November 1937 weiterhin der Grundsatz,
dass die Umsatzsteuer gemäss den Artikeln 29 ff. des Gesetzes Nr. 1011
über die Umsatzsteuer vom 28. Juli 1930 *) auf 'der Grundlage des in der
Zolldeklaration angegebenen Wertes bzw., falls es das Zollamt verlangt, auf
der Grundlage des Fakturenwerts erhoben wird. Selbstverständlich bleibt
auch weiterhin das Recht der Zollämter bzw. der Steuerpolizei vorbehalten,
Erhebungen über die Uebereinstimmnng der deklarierten Werte mit
denjenigen der ausländischen Faktur vorzunehmen. •

x) Siehe Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 228 vom 30. September 1930.

801. 24. 12. 37.

Vom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskont und Privatsatz

Privatsatz im Vergleich zu
(+ über — unter)

OffEz. Privat Tag!. Geld Parts

23. XII.
17. XII.
10. XII.

3. XIL
26. XI.
19. XI.

%
1%
1V2
iv2
D/z
m

London Berlin New York
% % % % % %
1 1 —2,000 +0,3125 —1,875 +0,500
1 1 —2,000 +0,3125 —1,875 +0,500
1 1 —2,000 +0,125 —1,875 +0,500
1 ~ 1 —2,000 +0,4375 —1,873 +0,500
1 1 —2,000 +0,4375 —1,875 +0,500
1 1 —2,000 +0,4375 —1,875 +0,500

Wechsel- (Geld-) Kurse

In % über (+) bzw. unter (—)
Parität

Frank r. Belgien

—0,97
—0,89
—0,90
—0,80
—0,84
—0,84

New York

—1,16
—1,14
—1,14
—1,09
—1,12
—1,24

Lombard-Zinsfuss: Basel, Gcnf( Zürich 3%—4%% — Offizieller Loi lhard-Zlnsfuss
der Schweiz. Nationalbank 2%%• 301. 24. 12. 37.

PoÄrweisungsdieiisI mil dem Ausland — Serrice international des riremenls posiaux

Umrechnungskurse vom 24. Dezember an — Cours de reduction dis le 24 decembre

Belgien Fr. 73. 60; Dänemark Fr. 96.70; Deutschland Fr. 174.70; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 174.65; Frankreich Fr. 14.73; Italien Fr. 23.—;
Japan Fr. 127. —; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.43; Marokko
Fr. 14.73; Niederlande Fr. 240. 70;

' Oesterreich Fr. 81.80; Schweden
Fr. 111.65; Tschechoslowakei Fr. 15,26; Tunesien Fr. 14.73; Ungarn
Fr. 83. 73; Grossbritannien und Irland Fr. 21.70.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demenre rdservde.

Redaktion: '

Handelsabteilung des cidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Redaction:

Division du commerce du Ddpartement fddöral de l'dconomie publique ä Berne.

Socle de ii:oi Belum, mm
Les porteurs de delegations de l'emprunt de fr. 750,000 qui n'ont pas encore depose

leurs titres, sont pr:ds de les presenter pour Teehauge contro des actions priviidgides et
l'enealssement de fr. 25.— par fr. 1000 nom. auprös dc 3175

l'Union de Banqnes Suässes, Vevey
la Soci6te de Banque Suisse, NeuehÄtel.

Les mdmes etahlisscments pioe/deront k i'estampillage des ancicnnes actions privi-
vildgides et des actions ordinaires. Le Consell d'administration.

iiin Ii M
Der Dlvidendeneoupon Nr. 14 unserer Aktien wird von heute an mit

netto Fr. 23.50
eingelöst vom Schweizerischen Bankverein in Basel und von der Aarg. Hypothekenbank
in Rhelnfclden. 3174

Itbefnlelden, den 23. Dezember 1937.
Der Verwaltungsrat.
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PRXMIEN-ANLEIHEN
Verbandes reisender Hauileuie der Schweiz

won 1 Pltslion irnnhen
zugunsten seiner Alters« und Invaliditütskasse.

Bei der 25. Ziehung vom 8. November 1987 sind die folgenden 1200 Obligationen zur
Rückzahlung ausgelost worden; diese 1200 Obligationen sind vom 1. Januar 10311 hinweg
gegen Einsendung bzw. Rückgabe der Titel bei der Kaulonalbank von llern in Hern und
deren ZwolgiinslnHcu spesenfrei zahlbar, unter Abzug von 12 % Steuer auf dem Pränlien-
betrag. Sie verjähren am 1. Januar 1948.

vr.iooo: Nr. 22,052
mit fAA Nr. 5244 7029 9097 11033 14802

avec 1 1 11IU 24614 25524 31462 34122 36777
(Bie fettgedruckten Nummern sind mit höhern Prämien gezogen, die

die Kopfgruppe bilden.)
4'1744 3402 4818 6608 8240

10 1773 3416 4852 6694 8328
45 1806 3551 4894 6726 8381
50 1841 3571 4934 6769 8401

224 1876 3593 4945 67116 8407
233 1892 3597 4971 6811 8477
330 1918 3660 5039 6824 8564
375 1946 3811 5127 6851 8582
399 1978 3817 5162 6863 8626
439 2018 3831 5199 6868 8632
474 2171 3904 5244 6877 8636

mit
avec
mit
avcc
19401
19503
19512
19540

9744 11151 12769 14223 16033 17610
9789 11180 12825 14233 16067 17618
9814 11187 12828 14254 16093 17631
9834 11200 12844 14267 16131 17637
9860 11410 12851 14278 16148 17654 19541
9863 11445 12871 14359 16154 17666 19559
9882 11469 12886 14406 16160
9906 11484 12933 14445 16189.
9945 11548 13007 14461 16194
9992 11578 13008 14465 16197

10008 11590 13010 14635 16219

17711
17719
17787
17835
17842
17865
17869
17893
17895
17946
17957
17996
18132
18252
18266
18284
18296
18341

19582
19626
19610
19657
19662
19727
19753
19762
19777
19784
19816
19846
19857
19861
19888
19893
19956
19999

495 2183 3947 5259 6932 8638 10047 11610 13013 14675 16218
514 2194 3954 5284 6962 8671 J007II 11695 13015 14693 16298
521 2207 3957 5351 6972 8708 10091 11747 13018 14694 16352
561 2256 3966 5545 7013 8737 10095 11775 13024 14778 16353
589 2260 3985 5556 7028 8743 10118 11798 13065 14796 16385
607 2331 4092 5602 7041 8822 10160 11887 13156 14802 16395
696 2351 4095 5608 7146 8888 10303 11919 13191 14824 16492
703 2413 4120 5683 7201 8917 10364 11957 13207 14856 16504
706 2505 4209 5714 7202 8919 10379 12010 13251 14871 16523
744 2523 4256 5800 7219 8921 10391 12148 13258 14917 16529
748 2535 4263 5827 7223 8982 10434 12160 13273 14962 16585
757 2571 4279 5926 7227 8989 10437 12211 13287 14994 16634
781 2579 4319 5968 7252 8996 10476 12216 13311 15043 16670
788 2711 4328 6003 7295 9046 10479 12243 13324 15053 16681 18393 20025
815 2736 4365 6028 7308 9097 10482 12275 13325 15112 16692 18410 20030
889 2776 4381 6062 7368 9131 10192 12303 13411 15150 16713 18465 20041
896 2787 4462 6073 7444 9179 10495 12329 13414 15206 16735 18470 20133
906 2902 4479 6172 7504 9223 10545 12334 13450 15324 16746 18494 20196

1101 2912 4489 6198 7629 9275 10564 12336 13568 15330 16857 18546 20197
1118 2947 4493 6205 7694 9300 10570 12345 13584 15390 16868 18550 20237
1139 3075 4498 6285 7696 9341 10585 12358 13589 15400 16903 18601 20329
1160 3116 4516 6302 7730 9384 10605 12363 13667 15487 16927 18683 20352
1170 3135 4534 6330 7760 9450 10625 12418 13750 15504 16956 18777 20359
1199 3151 4543'6373 7792 9462 10676 12432 13855 15542 16961 18910 20369
1252 3179 4617 6380 7814 9475 10763 12449 13865 15643 16966 19017 20556
1297 3163 4652 6395 7820 9486 10831 12495 13873 15675 16976 19142 20586
1315 3194 4663 6406 7888 9505 10843 12542 13901 15700 16984 19155 20593
1419 3210 4664 6409 7967 9514 10859 12630 13906 15701* 17120 19167 20612
1553 3225 4679 6411 8020 9521 10953 12645 13961 15779 17141 19205 20631
1563 3242 4709 6417 8025 9552 11033 12668 13965 15782 17188 19220 20632
1568 3277 4738 6486 8060 9563 11049 12689 14014 15792 17250 19281 20666
1694 3365 4763 6555'8096 9607 11120 12725 14127 15825 17283 19287 20724 22156
1716 3387 4812 6573 8120 9639 11132 12754 14155 15941 17437 19289 20733 22159
1743 3390 4827 6606 8165 9651 11134 12759 14212 16000 17448 19359 20811 22184

Rcstentenllsle ff
Legende: Ausgelost mit Fr. 1000.—. * Ausgelost mit Fr. 500.—.

X Ausgelost" mit Fr. 100.—. § Ausgelost mit Fr. 50.—.
Alle übrigen Obligationen sind mit Fr. 30.— ausgelost worden.

Von den früher ausgelosten Obligationen sind noch folgende Nummern nicht zur
Zahlung vorgewiesen worden:

Obligationen, die per 1. Januar 1928 ausgelost wurden und die mit dem 1. Januar
1938 verjähren:
Nr. 1290 5821 8153 8541 14089 22166 23666

Fr.
Fr.
20872
20878
20936
20941
20950
21032
21145
21156
21164
21236
21240
21252
21347
21416
21444
21450
21455
21466
21545
21546
21554
21571
21587
21647
21654
21660
21710
21717
21738
21766
21811
21856
21861
21876
21897
21932
219S3
22052
22079
22113
22128
22152

EMPRUNTä LOTS
de la

Sociele suisse ties vouageurs tie commerce
el'un million de francs

en faveur de sa Caisse de vieiltesse et d'invaliditä.
Les 1200 obligations suivantes sont sorties au 23° tlragc du 8 novenibre 1937 pouj"

etre rembourslies sans frais, sous deduction de l'impöt fedöral de 12 % sur 1c montan®
de la prime, par la Ilunipie eanlonale de Herne el ses suecursales <1 partir du Ier Janvier
1933, contre envoi ou presentation des titres. Elles se prescriront lc Ier janvier 1948.

Fr. 500:
Nr. 10

2526230:
30:
22234
22247
22253
22265
22307
22331
22333
22338
22416
22425
22478
22502
22501
22623
22722
22804
22807
22905
23016
23019
23017
23110
23181
23240
23252
23294
23328
23390
23421
23430
23511
23523
23582
23591
23655
23691
23755
23785
23795
23815
23817

123839
{23890
23896
23897

23930
23938
23943
23959
23976
24000
24005
24010
24035
24053
24100
24112
24128

25131
25161
25257
25259
25262
25282
25291
25320
25326
25341
25357
25366
25389

No. 29,974
1773 2902 3183 6786 10078 13158 19762 21236 24691

25672 26536 27185 27550 29958 32724 36276 36676 39855
(Les numfiros, Imprimös en caraetöres gras, sont sortis avcc des primes

plus filevies. Iis sont mentionnös dans les 5 rubriques ci-dcssus.)
26191 27511 29009 30444 31828 32886 34542 36026 37226 38776

24206 25393
24231 25394
24238 25399
24249 25402
24282
24289
24353
24391
24442
24461
24486
24490
24614
24627
24648
24670
24687
2169!
24736
24764
24768
24770
24871
21904
2494S
24955
24956
25022
25029
25046

23419
25442
25153
25468

26251
26296
26317
26327
26388
26394
26459
26478
26336
26538
26546
26599
26600
26601
26612
26643
26653
26655
26679
26707

27534 29012
2755« 29076
27558 29109
27582 29133
27614 29188
27616
27622
27712
27771

29220
29233
29237
29242

27835 29243
27880 29258

25494 26720
25508 26743
2552 \
25536
25594
25611
25641
23672
25763
25804
25816
23827
25848
25862
25880
23881
25913
25922
25962
25966
26071
26073

26762
26824
26833
26850
26877
26899
26972
26975
26979
27014
27124
27151
27152
27159
27183
27223

27883
27929
27950
27967
27972
28054
28128
28152
28187
28232
28331
28424
28427
28446
28461
28467
28470
28496
28526
28556
28647
28720
28748
28794
28797
28802
28815

27294 2S886
27304 28888

25074 26114
25089 26157

27326
27418
27423
27480

28898
28952
28979
28994

29265
29378
29389
29474
29523
29330
29546
29554
29559
29651
29661
29669
29671
29708
29711
29805
29812
29856
29867
29874
29934
29936
29938
29974
299S6
30076
30105
30123
30188
30232
30317
30383
30439

30500 31853
30531 31912
30638 31913
30655 31931
30657 31946
30668 32013
30683 32038
30711 32053
30784 32065
30818 32100
30829 32129
30833 32167

30898 32274
30920 32276
30953 32293
30964 32295
30973 32304
31013 32351
31034 32376
31075 32415
31114 32465
31119 32504
31141 32515
31142 32525
31216 32529
31232 32546
31279 32556
31298 32586
31405 32604

32910 34559 36030
32984 34568 36037
33051 34616 36082
33118 34667 36091
33142 31687 36108
33146 34703 36110 37356 39044
33168 34710 36117 37422 39113
33177 34844 36151
33184 34970 36212
33231 34981 36220
33261 34987 36237
33318 35053 36241

30835 32215 33324 35056 36276
30852 32264 33378 35064 36279

33399 35076 36283
33433 35095 36317
33448 35118 36323
33491 35119 36348
33521 35215 36416
33742 35233 36508
33747 35290 36513
33756 35328 36518
33783 35399 36523
33870 35417 33551
33876 35427 36593
33878 35442 36631
33896 35445 36637
33912 35452 36676
33927 35487 36677
34001 35511 36707
34006 35589 36713

31411 32632 34035 35644 36721
31462 32654 34066 35678 36777
31477 32708 34086 35697 36940
31515 32724 34088 35711 36942
31522 32744 34118 35718 36958

34122 35737 36971
34283 35752 36986
34343 35777 36995
34354'35784 37073
31405 35857 37099
34488 35867 37162
34501 35896 37174

37228 38825
37247 38834
37291 38841
37292 38851
37327 38920

37428 39119
37436 39134
37477 39202
37574 39299
37587 39301
37618 39342
37657 39348
37721 39379
37823 39399
37844 39407
37895 39528
37944 39569
38014 39608
38016 39611
38064 39692
38084 39703
38133 39704
38159 39822
38195 39843
38214 30833
38230 39912
38289 39985
38317
38376
38429
38440
38442
38486
38503
38508
38509
38554
38639
38653
3S714
3S731

31530 32750
31570 32758
31574 32765
31593 32788
31647 32823
31742 32825
31757 32826
31765 32845 34523 35963 37215 38750

sr 1. lanuar 1938
Legende: Sorties ä fr. 1000.—. * Sorties A fr. 500.—.

X Sorties A fr. 100.—. § Sorties ä fr. 50.—.
Toutes les autres obligations sont sorties ä fr. 30.—.

Des obligations sorties aux tirages anterieurs les titres indiques ci-dessous n'ont pas
encore 6t6 presentes pour Stre rembourses:

Obligations rcmboursables des lc Ier janvier 1928, et qui seront prescrites le 1er jan«
vier 1938:

25863 27264 28579 31661 33360 36178 37641 39733
3879 5965 8445 10784 17249 23372 2372S 27219 28441 30270 33347 36085 §36750 39634

Obligationen, die per 1. Janunr 1929—1933 zur Rückzahlung fällig wurden und deren I Obligations remboiusnblcs des le 1er janvier 1929 A 1933 et dont les primes sont soumiseä
Prämien der cldg. Couponsstcucr unterliegen (6% der Prämie): ä l'impöt föderal sur les conpons (6% de la prime):

7 1667 2343 3636 5492 6940 9290 10417 11862 14034 17346 18775 20991 22367 23800 25933 29767 32321 33669 34682 36659 §37622 39039
102 1669 2642 3651 5908 7086 9618 10664 11929 14276 17665 18832 21132 22371 23801 26111 29852 32323 34068 35055 36661 37648 39678
105 1698 2740 3794 5914 7338 9626 10706 12227 15318 17769 18874 21167 22872 23803 26231 30100 32413 34074 35139 36761 37650 396S0
970 1700 2931 3889 6011 8193 9704 10740 12460 15520 18338 18896 21168 22878 23998 26857 30332 32502 34249 35521 36882 37S58 39746

1059 1703 X2995 3890 6479 8197 9812 10996 12639 15752 18514 19027 21630 22882 24002 27261 §30769 32511 34420 35832 36906 37862 39839
1337 2102 3405 4931 6527 8293 9997 11255 12640 16267 §18670 19584 22259 23324 24028 28641 30770 32944 34421 36186 37022 37911 39949
1342 2112 3461 5233 6587 §S442 10283 11257 12929 17249 186S1 20188 22260 23379 24171 28909 30976 32947 34430 36474 37357 383-11
1463 2113 3530 5457 6826 §8710 10413 11312 13119 17257 18684 20688 22289 23786 24172 29172 31766 33224 34440 36601 37364 3S599
1516 2273 3576 5458 6901 9118 10415 11443 13551 17303 18771 20901 22300 23799 25261 29199 32113 33350 34449 36621 37366 3S919

Obligationen, die per 1. Janunr 193 5/1936 :zur Rückzahlung fällig wurdeni nnd deren 1 Obligations rcmboursables des le 1er janvier 1934/1936 el dont les primes sont soumiscs
Prämien der cldg. Couponsstcucr von 9% unterliegen: 1 ä l'impöt föderal sur les conpons, soll le 9% de la prime:

109 1721 2839 4411 6638 8155 9770 10749 11717 13897 16139 18239 21604 §22370 23606 25200 27716 29119 30962 33593 36578 37499 39063
179 20-17 2929 4864 "6639 81S3 9815 §10759 11721 13992 16141 18302 21718 22388 23622 X25414 277S5 §29122 31407 x33648 36620 37623 39409
387 2291 2959 5001 6712 8440 9999 10787 11945 14121 16226 18525 21733 22410 23625 25886 28023 29134 31610 34067 36701 37662 39520
421 2338 3143 §5216 6827 8729 10038 10945 11948 14131 16360 18680 21734 22691 23635 25932 28260 29519 31678 35115 36744 37828 39633
431 2355 3152 5460 6883 8747 10048 11082 12291 15147 16756 18778 21927 22697 23663 26030 28499 29642 31680 35553 36755 37917 39691
552

'
§2455 3153 5569 6985 S751 10121 11123 12351 15243 16757 19139 21935 22883 23668 26155 28573 29945 31791 35647 36787 37997 39693

973 2459 X 3476 5824 7397 8752 10122 11375 12699 1§15275 16813 19432 X21977 23091 23791 26669 28654 30041 32319 35SÖ7 36894 38263 39724
1075 2460 3526 5840 7160 8758 10284 11444 13178 |§15284 1693*7 19990 21980 23141 23792 .26672 28911 30070 32326 36076 36959 3S279 39725
1289 2533 3638 6593 7707 9191 10412 §114-17 13186 15380 17202 20184 22162 23179 24850 26796 2S912 30334 32514 36088 37014 3S292 39938
1296 2593 3667 6596 7821 9669 10654 11691 13550 15518 17359 20994 22173 23377 24S64 2715S 29014 30609 32932 36154 37187 38501 39939
1445 2675 3815 6597 8101 9681 §10663 11698 13837 15932 17782 21228 22302 23412 24998 27170 29055 30644 32981 36444 37490 38598 39975
1586 2828 4373 6600 8121 9707 10741 11703 13894 16126 18108 21491 22363 23418 25165 27583 29108 30765 33455 " 36563 37494 38660
Obligationen, die per 1. Januar 1937 zur Rückzahlung fällig wurden lind deren Prämien

der cldg. Coupnussleiicr unterliegen (12% der Prämie):
187 2363
217 2482

1068 2536
1403 2666
1427 2838
1443 3218
2280 3256
2297 3556
2357 3777

3871
3952
3958
4166
4173
4260
4371
45S9
4606

5531
5704
5771
5773
5790
6327
6402
6491
6575

6640
6804
6807

X6872
6936
6944
6968
7191
7738

7739
8309
8343
8389
8680
9672

10055
10282
10409

10485
10593
10595
10758
10762
10805
10944
11079
11119

11376
11468
12121
12672
12674
12936
12969
13107
13110

13132
13202
13339
13373

X134S0
13636

§13975
14035
14263

14740
14767
14768

§15059
15320
15363
15566
15637
15851

16610
16901
16938
16982
16985
17000
17022
17251
1776S

17S52
18168
18175
18299
18607
18712
18740
190S3
19118.

Obligations reiuboursnbles des le 1er janvier 1937 et dont
l'impöt federal sur les coupons (12% de

19373 21629 22916 24341 x26765 29972 31479 33S92
19462 22070 §23451 24472 27393 30040 31659 33897
19586 22171 23460 24473 27790 30099 §32315 34167
19855 22224 23669 25182 28219 30139 32933 34226
20138 22225 23730 25194 28646 30375 32935 34260 <

20218 22238 237S8 26043 28816 30494 §32985 34471
20288 22297 23944 26089 28826 30714 33284 34499
21111 22692 24001 26482 28833 31233 33635 34686
21612 22S34 24304 26753 28971 31234 3372S 35142

Von den seinerzeit ausgcloslen und innert nützlicher Frist nicht zur Rückzahlung
vorgewiesenen Obligationen sind verjährt:

les primes soul soumiscs ft
la prime):

35263 37320 38884 39900
35507 37365 3S910

• 35569 37596 38918
36094 37831 38929

=36096 37860 39006
36179 37875 39088
365S0 37976 39428

'36760 3S260 39453
37186 38296 39525

Les titres suivants, sortis aux tirages anterieurs et n'ayant pas ete presentes A temps

112 1340 2344 3413 4069 5486 §6998 8156 10416 13122 15274 17841 18730 20313 23796 26263 27662 28806 30947 32501 3424S 35959 37359 38373 39937
143 1344 §2376 3460 4218 5487 7027 8158 10419 13342 15314 18100 18752 §20401 23802 26777 27663 28996 30965 32934 34473 360S7 37360 383S1 39942
160 1524 2521 3648 4551 5494 7336 S344 10484 13858 154S0 18311 18787 22217 23951 26778 27706 29053 31459 33343 34495 36089 37363 38392
161 1670 2532 3716 4579 5976 7398 8431 11025 14867 16622 18313 18792 22219 24280 §26780 27713 29179 31563 33345 =34681 36175 37794 38393
162 1702 2611 3968 X 4860 §6052 7415 8432 11125 14913 17011 18315 19179 23374 25296 26862 2S026 30393 31682 33358 • 34926 36781 »37830 38403

1058 1732 2612 4056 5094 68S2 8139 8144 11254 15036 §17247 18555 19490 23375 25297 27298 28420 30713 32353 §33642 35052 36890 38275 38404
1064 2114 2640 4063 5226 6884 8143 9692 11446 15163 17720 18556 19643 23380 §26059 27376 28570 30809 32354 34063 35054 37041 38368 39150
1338 2279 2645 4066 5459 6939 8154 9756 11751 15265 17766 '18558 19699 23729 26070 27659 28799 30843 32500 34228 35081 37336 '38369 39521

Zürich, i(n November 1937. Zurich, novenibre 1937.

zeniraiuorsiand des veroandes reisender Kauiieuie der Schweiz. — Comiie central de la sociale suisse des voyageurs de commerce*
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\fr3Q3 -U31fV

Verband Schweizerischer Bücherexperien
Association Suisse des Experls-Compiables

Gegründet 1913 FondEe
V'SAM3dX3-/.

Mitglied der Schweizerischen Kammer für Revisionswesen — Membre de la Chambre Suisse pour Expertises Comptables

Berücksichtigt unsere Mitglieder ~ Donnez votre preference ä nos membres
Mitgliederliste erhaltlich beim Sekretariat VSB., Schipfe 2, Zürich
Telephon 34.264.

Laufende und einmalige Revisionen von Büchern und Bilanzen; Durchführung
von Betriebsorganisationen und -reorganisationen; Prüfung von Kalkulationen
und Selbstkostenrechnungen; Expertisen; Uebernahme von Kontrollstellen;
allgemeine Wirtschaftsberatung; Beratung und Vertretung in Steuerfragen;
Gesehäftsaufsicht; Erstattung von privatwirtschaftliehen Gutachten.

.La liste des membres peut Etre obtenue au Secretariat ASE.
2 Fbg. du Lac, NeuchäteL TEI. 51.419.

Organisation et revision de coniptabililEs; Etablissement et vErifieafion da
bilans; organisation • et rEorganisation d'entreprises; contröle. des frais
d'exploitation et des prix de revient; expertises; gestion financiEre et eommereiale;
assainissements; consultations et reprEsentation en matiEre fiscale. 1751

^uctinaiiunosDureau

FRISCH SCO.
vorm. Hermann frisch
Weinbergstraße 57

Zürich
Bureau gegr. 1899

Telephon 41.630

besorgt:

Einriditongen

Haditragongen

Revisionen

Bilanzen

Stenerangelegenli.
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f PATENTE
I Modelle, Muster, Marken etc. in allen Ländern

I Naegeli & Co., Bern
Patentanwälte, Bundesgasse 16

Solothurnische Leihkasse
Solothurn

Obligationen - Kündigung
Wir künden hiermit alle bis 30. Juni 1938 kündbar werdenden

1% V« und löte veranslidieit Dilationen vies Institutes

auf die titelmässige Frist von drei Monaten zur Rückzahlung.
Die Obligationäre sind gebeten, sieb behufs Konversion mit uns ins

Einvernehmen zu setzen. 3127
ym

Die Direktion.
Solotburn, den 20. Dezember • 1937.

§<liuldenruf
•Die Aktiengesellschaft unter der Firma Chemicon A. G. in

Basel ist in Liquidation getreten. Liquidator ist Dr. Wolfgang Börlin,.
Rechtsanwalt und Nolar, von und in Basel, Gerbergasse 26. Alle
Glaubiger der Gesellschaft werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprüche dem unterzeichneten Liquidator anzumelden bis zum 15.
Dezember 1938.

Chemicon A.Q. in liquidation
3128 Börlin.

SodiDD Generale de taeives Alimentaires (and. Saxon) Geneve

en liquidation
En modification aux annonces parues dans les n08 263 et 267 de la

F. o. s. du c., MM. les porteurs d'actions anciennes de la SocietE, de 200 fr.
nominal, qui n'ont pas eneore ete EchangEes, confoimEment a la dEcision
de l'assemblce genErale du 28 jnin 1927, contre des aetions nouvellcs, smt
informes que, par suite de la liquidatiou de la SoeiEtE, ils ont droit ä une
rEpartition de Fr. 60.75 par titre qu'iis pourront'-eneaisser ä la SociEte de

Banque Suisse, ;i Geneve, jusqu'au 31 decembre 1938, eontre prEsentation du
titre. PassE ee delai, leur droit sera prescrit. (11078 x) 3160 i •

Les Llqnidatenrs.

I lie Plafesüc Palace HOicl ä Nice
Le Conseil d'administration de ectte SociEtE, dont le siege soeial est

h Vevey, eonvoque Messieurs les actionnaires en

assembiee generale ordinaire
pour le mardi, 28 dEcembre 1937, ä 15 heures, ä l'Hötel de Ville de Vevey,
avec l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du Conseil d'administration sur l'exereiee 1936/37.
2. Rapport des Coinmissaires vErifieateurs.
3. Approbation des comptes de profits et pertes et du bilan.
4. Quitus ä donner aux administrateurs pour leur gestion de l'exereiee

1936/37.
5. Nomination des Commissaircs-vErifieateurs.
6. Propositions individuelles. 3104 •

Les eartes d'admission seront delivrEes des la parution de eette
publication jusqu'au 27 dEcembre 1937, sur prEsentation des titres ou de eertifi-
eats en tenant lieu, par l'Etude des Notaires Monod et Delafontaine,
16, AvenuE de la Gare ä Vevey, oil le bilan, le compte de profits et pertes
et le rapport des eontroleurs sont deposEs 5- la disposition des aetionnaires.

f Auskünfte I
Dann zu Fr. 1.— in der
ganzen Schweiz ImAbonn.

Prospekte kostenlos.
Gläubigerschutzverband

Bürgerhaus Bern. ^

Vertreter gesueht für die
Kantone

Baset

Beta

Qenf.

Zessin

Quudunden

Das Handelsamtsblatt, als

einzige dreispraebige
Zeitung. wird in allen Kantonen
der ganzen Sehweiz gelesen.
Nützen Sie diesen Vorteil,
wenn Sie Vertreter für
verschiedene Gebfete suchen.

8 Kfüdl

in Schottland
Wir künden hiermit alle bis zum 31. März 1938

kündbaren •

Obligationen
auf die vertragliche Frist von 6 Monaten, vom
Tage an gereebnet, auf den sie kündbar werden.

Wir offerieren zur Zeit Erneuerung gekündeter
oder kündbarer Titel zii 3J4 % auf 5 Jahre fest.
Der bisherige Zinssatz .wird bis zum Ablauf der
Kündigungsfrist vergütet.

Für Bareinzahlungen auf Obligationen vergüten
wir dato 3]/4'% auf 5 Jahre fest. 3173

Schöltland, den 22. Dezember 1937.

Die Verwaltung.

itlhn
Ölten Solothurn

Wir kündigen hiermit unsere sämtlichen bis
1. April 1938 kündbaren über 3% % verzinslichen

(61-13 Sn) 3169

Kassa-Obligationen
auf drei Monate zur Rückzahlung. Dio Verzinsung
hört mit dem Verfalltage aul.

Die Inhaber gekündeter Titel ersuehen wir, sich
zweeks Erneuerung mit uns in Verbindung zu
setzen.

Solothurn, den 24. Dezember 1937.

Die Direktion.

ELGA A.G., Glariii
'

i!

Die Generalversammlung der-Aktionäre hat die Auflösung der Gesellschaft

beschlossen. Gemäss Art. 742 des Schweizerischen Obligationenrechtes werden
allfällige Gläubiger hiemit aufgefordert, ihre Forderungen sofort beim Unterzeichneten
anzumelden. •

1 .2911

Glarus, den 24. November 1937.
Der Liquidator:

Dr. jur. II. Gnliati.

Cichtrisciic Salin Stanssiod-Engelberg
Den Inhabern der Obligationen unserer Anleihe vom Jahre 1927 von Fr. 1,600,000.—

wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass das ßcehnungscrgcbnis pro 1937 gestattet,
als Restzahlung für die am 30. Juni 1937 abgelaufene Periode der variablen Verzinsung.-
den Coupon Mo. 20 mit Fr. 11.25 einzulösen. •

Den Anleihensbestimmungen gemäss wird der

Coupon X'r. 21 per 31. Dezember 1937 mit Fr. 22.39 eingelöst.
Gemäss Bcschluss des Verwaltungsrates können diese Zinsbetreffriisse abzüglich

4% Couponsteucr von heute an bei den auf der Rüekscite der Coupons genannten
Zahlstellen bezogen werden. * • 3161

Stansstnd, den 24. Dezember 1937. Die Betriebsleitung.

S.A. Supercimor
Premier Avis

La SociEtE Supercimar S. A., ayant son sifege social ä GenEvc, est entree en
liquidation suivant dEcision de i'AsscmblEc GEnErale Extraordinaire du 26 novembre 1937.

En vertu des dispositions de l'article 742 G. O. les creanciers sont sonymEs de.pro-
duire leurs comptes en mains du liquidatcur au SiEge de In. SoeiEtE, 56,'rue du Stand,
ä Geneve, et ec jusqu'au 31 Janvier 193S sous peine de forclnsion, 3171

Le Liquidateur:
J. M« Duchosal, Expert-comptable
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